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Leserfotos der Woche

Vier WIR-Leserinnen und Leser, vier 

Momentaufnahmen aus der Region. 

Manchmal lohnt es sich, genau hin-

zuschauen 3 oder einfach zur richti-

gen Zeit am richtigen Ort zu sein. 

Horst Oelschlegel aus Geroldsgrün 

hatte beides: Er erwischte einen sel-

tenen Doppelregenbogen am Him-

mel 3 ein farbenfroher Gruß vom Eis-

heilgen  Bonifatius, wie er auch sein 

Foto betitelte. Nicht weniger auf-

merksam war Angelika Müller aus 

Steinbach: Vor ihrem Küchenfenster 

hatte sich eine ganze Starenfamilie 

auf der Leitung versammelt. Seinen 

üppigen Garten hat   Christian Engel-

hardt aus Steinbach fotografiert und 

an die Redaktion gemailt. Heike 

Spörl aus Issigau besuchte am 1. Mai  

bei strahlendem Sonnenschein 

Schloss Seehof bei Memmelsdorf 

und ließ sich vom prachtvollen 

Barockgarten mit seinen eleganten 

Statuen begeistern. (Fotos von links 

oben nach rechts unten).

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort

Interkommunales Amtsblatt der Kommunen: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau
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In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am 
Donnerstag, 04. Juni 2026, wird der 

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 
am 05. Juni auf Montag, 1. Juni 2026, 10.00 Uhr

vorverlegt.

  Bitte beachten Sie diese Änderung bei der 
Bekanntgabe Ihrer Termine und der Buchung 

Ihrer Anzeigen!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM F刀䄀NKEN圀䄀LD
Interkommunales Amtsbla琀琀 der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe琀erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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81. Pfingsttagung in Bobengrün vom 23. bis 25. Mai 2026

Angebote für Kinder, Teenager, Familien

Bobengrün  3  Es ist wieder so 
weit. Der Wald von Bobengrün 
pulsiert voller Leben. Tausende 
kommen an Pfingsten 3 ein 
Strom von Menschen, die eines 
verbindet: Sie wollen Gott erle-
ben, Freunde treffen, neue Kon-
takte knüpfen, gemeinsam fei-
ern. Man muss es erleben& 
Pfingsten in Bobengrün lohnt 
sich immer und ist schon lange 
kein Geheimtipp mehr. Packen-
de Momente für Teenager, Cam-
pen im Herzen der Natur, mit-
reißendes Programm für etwa 
300 Kinder von der 1.-6. Klasse, 
Late-Night-Praise vom Feinsten 
unterm Sternenzelt, Indiaca-
Turnier im Froschbachtal. Im 
Herzen der Pfingsttagung steht 
die Botschaft, die aktueller ist 
denn je: Gottes Wort - ein Kom-
pass in stürmischen Zeiten, 
Trostspender im Alltag und 
Quelle neuer Hoffnung. >Gott 
überrascht< so lautet in diesem 
Jahr das Thema. Keiner hat die 
Welt so nachhaltig verändert, 
wie Jesus. Die Botschaft von 
Gottes Liebe ist einzigartig in 
der Geschichte. Jesus hat die 
Kraft, jedes Leben zu erneuern. 
Überraschungen sind garan-
tiert, Sorgen können abgeladen 
werden. 

In diesem Jahr sind zu Gast:

"Prof. Volker Gäckle, Rektor an 
der Internationalen Hochschule 
in Liebenzell.
"Tobias Schöll, Christus-Treff 
Berlin, Jugendevangelist. 
"Christian Al-Masoud, Wirt-
schaftsingenieur und christli-
cher Influencer. 
"Tommy Bright, Finger und 
Wortakrobat, Kinderprogramm.
Dass ein solches Großereignis 
gelingt, ist dem leidenschaftli-
chen Einsatz von rund 200 
Ehrenamtlichen aus dem Fran-
kenwald und der Umgebung zu 
verdanken. Überall spürt man 
die Liebe zum Detail und die 
Freude am Dienen. Wer einmal 
die legendäre Suppe oder einen 
frischen Pfingstwecken probiert 
hat, weiß: Auch kulinarisch wird 
hier viel Herzblut investiert. 
Pfingsten in Bobengrün 3 ein 
Ort der Begegnung. Eine Zeit 
zum Auftanken. Ein Fest für 
Herz und Seele. Ob für ein paar 
Stunden oder das ganze 
Wochenende 3 du bist willkom-
men. Pack eine Sitzgelegenheit 
ein, denk an wetterfeste Klei-
dung und feste Schuhe 3 und 
dann: >Gott überrascht< mitten 
im Wald. 

Weitere Informationen unter 

www.pfingsttagung-

bobengruen.de

RelegationsspieleSV 05 Froschbachtal, Herren I und II: 

Bei Weiterkommen der 1. Mannschaft in Runde 1

Spiele:

" 2. Mannschaft: Samstag, 23.5.2026, 18.00 Uhr

 ( bei der SpVgg Selbitz) 

" 1. Mannschaft: Montag, 25.5.2026, 18.00 Uhr

 (Runde 2- Bad Steben oder Bobengrün)

Freitag, 22.5.2026, 18.30 UhrC-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)SV Froschbachtal - JFG Bayerisches Vogtland I (in Steinbach) 

Samstag, 23.5.2026, 14.00 UhrFrauen-Bezirksliga:

(SG) SV Weidenberg/TSV Bayreuth/St. Johannis - 

SV 05 Froschbachtal (in Weidenberg)

SV05 Froschbachtal

STEINWIESEN | www.möbel-kotschenreuther.de | 09262-9588

-40%

45%45%

bis zu

REDUZIERT!

Sofas 
Betten

Küchen 
Essplätze 

Wohnwände 
Schlafzimmer

-45% -20%

ABVERKAUF

Viele 
Ausstellungsstücke

-45% -25%

NAILA · Kronacher Straße 83-85 

naila@auto-brucker.de · 09282 / 96000

NAILA, Kronacher Str. 83-85
03. JUNI 2026
Beste Musik von 

ZWEIKLANG

jeweils von 19:00 bis mind. 21:00 Uhr

EINTRITT FREI!
Gutes Essen, gute Gespräche und tolle Überraschungen!

3Wir im Frankenwald

https://www.moebel-kotschenreuther.de


Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

22.05.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
23.05.  Franken Apotheke, Naila
24.05.  Bismarck Apotheke, Hof
25.05.  Central Apotheke,  Hof
26.05.  Klick Apotheke,  Selbitz
27.05.   Spindel Apotheke, Hof
28.05.  Löwen Apotheke, Selbitz
29.05.  Leopold Apotheke, Hof
30.05.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 22.05.:   Kleintierpraxis Konradsreuth,  09292967877 
Sa.23.05.:   Katharina Deininger, Schwarzenbach/S.,
                     Tel. 09284/1622
So.,24.05.:  Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353, 
                     0175 8365865
Mo.,25.05.:    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                     Stefan Tel. 09287/889800
Di.,26.05.:   Kleintierpraxis Konradsreuth 
                    Tel. 09292967877 
Mi.,27.05.:   Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 
                     Tel. 09252/5082  
Do.,28.05.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                     Tel. 09231/8688
Fr., 29.05.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Sa.30.05.:   Kleintierzentrum Münchberg, 
                     09251/8798800 
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Maximilian Stöckl, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Sebastian Kant, 1. Bürgermeister der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:  Dienstag, 26. Mai, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;   Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Bobengrün lädt zur 81. Pfingsttagung

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung 3 Übersicht 
Verschuldung 3 Existenzsicherung 3 Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung 3 P-Konto 3 Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag 
Termine nach Vereinbarung, 
Telefonsprechzeit: Dienstag 13 3 14 Uhr, Donnerstag 11:30 3 12:30 Uhr
Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhilfe gGmbH 3 Schuld-
ner- und Insolvenzberatung 3 Außenstelle Naila 3  Marktplatz 8 3 95119 
Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabine.Prell@diakonie-
hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hochfranken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Der turnusgemäße Termin für das Wertstoffmobil in Schauenstein an 
Pfingstmontag, 25.05.2026 muss ersatzlos entfallen.

Wertstoffmobil Schauenstein entfällt 
wegen Pfingstmontag

Mo., 8. Juni 

Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst Reuter Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Mi., 24. Juni

Schwarzenbach a.Wald
Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7
15:30 - 19:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Dr. med. Hans-Hermann Singer 

Alexandra Andresen
Fachärzte für Allgemeinmedizin – Kurmedizin   

95138 Bad Steben · Badstr. 31 · Tel. 09288/286 · Fax 6813

Wir machen PRAXISURLAUB

vom 28.05. – 05.06.2026

Hausarztzentrierte Vertretung erfolgt durch:

- Dr. Tinter, Bad Steben (Tel.: 09288/1003): 28.05.-03.06.26

- Dr. Pohl, Geroldsgrün (Tel: 09288/91071): 30.05.-05.06.26

- LichtenbergDoc, Lichtenberg (Tel.: 09288/6333) oder 

Berg (Tel.: 09293/9339993), 28.05.-05.06.26

Am Montag, 08.06.26, sind wir wieder für sie da.

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom
01.06. bis 05.06. 2026

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort

und in der Umgebung
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Drei Tage Bergfest in Hirschberglein

Partywochenende startet 
mit Malle Party

Hirschberglein  3  >Der Berg 
ruft<. Gemeint ist das Bergfest 
der Bergfreunde Hirschberglein, 
dass am Pfingstwochenende 
von Freitag bis Sonntag (22. bis 
24. Mai) im Geroldsgrüner Orts-
teil Hirschberglein einlädt. An 
den drei Tagen wird >auf dem 
Berg< nahe der Frankenwarte 
gefeiert. Die Bergfreunde 
Hirschberglein um Vorsitzen-
den Ralph Browa richten das 
traditionelle Fest aus und star-
ten am Freitag mit der >Malle-
Party<. Für die passende Musik 
sorgt George Cooper. Ab 20 Uhr 
ist Zelteinlass, Musik gibt9s 
dann ab 21 Uhr auf die Ohren. 
Der Samstagabend gehört tra-
ditionell der Kultband >Rad-
spitz<. Ab 19 Uhr startet der 
Zelteinlass und die Band stürmt 
um 21.30 Uhr die Bühne, Stim-
mung und gute Laune garan-
tiert. Am Sonntag heißt es um 
14 Uhr fränkischer Familien-
nachmittag, den >Hias und seine 
Blechfreind< musikalisch 
umrahmen und in dessen Rah-
men um 15 Uhr die Jugendgrup-
pe des Vereins auf der Bühne 
einen Tanz aufführen wird und 
vielleicht gibt9s eine Überra-
schung obenauf. Damit auch 
jeder dabei sein kann, fährt in 
der Zeit von 13.30 bis 18 Uhr 

wieder ein kostenfreier Shuttle-
service vom Parkplatz zum Fest-
gelände und retour. Abends ab 
19.30 Uhr gibt9s dann den letz-
ten Bühnenauftritt, die Band 
BluesNid. Während am Sams-
tagabend Eintritt zu bezahlen 
ist, heißt es am Freitag und 
Sonntag ganztags >Eintritt frei<. 
Mit Blick auf die Abendveran-
staltungen ist anzumerken, dass 
das Jugendschutzgesetz gilt und 
entsprechend dem Alter ein 
>Muttizettel< notwendig ist. Je 
nach Alter werden vier verschie-
denfarbige Bänder ausgeteilt, 
sodass die Ordner schnell 

erkennen können, wer noch da 
sein darf.  Auch fürs kulinarische 
Angebot ist bestens gesorgt. Der 
>Süße Wagen<, es gibt Fisch und 
Lachs und natürlich die Klassi-
ker Steak und Bratwürste. Am 
Sonntag sind auch Pommes und 
Schaschlik im Angebot. Kaffee 
und Kuchen gibt9s nur am Sonn-
tagnachmittag, aber an allen 
drei Abenden kann in die Bar 
eingekehrt werden. Auf die klei-
nen Festbesucher wartet zudem 
ein Kinderkarussell, Spiker- und 
Losbude.

Gasthof
zum

Goldenen Hirschen

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12

95179 Geroldsgrün

Telefon 09288 / 234

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de
Fax 09288 / 929136

Der Tradi琀椀onsgasthof im Frankenwald
Küchenö昀昀nungszeiten:
Freitag: 17 bis 20 Uhr
Samstag: 17 bis 20 Uhr
P昀椀ngstsonntag: 11 bis 14 Uhr
 17 bis 20:30 Uhr
P昀椀ngstmontag: 11 bis 14 Uhr
 17 bis 20:30 Uhr

Wir bi琀琀en um rechtzei琀椀ge  
Reservierungen unter:  

0160 / 7714340 
Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch!

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

LAGERABVERKAUFSTAGE

-16%
Teppichboden, Teppiche, Läufer,  
CV, PVC, Laminat, Parkett  *auf Lagerartikel

19% MWST GESCHENKT *

MAI & JUNI AKTION

JAHRE7
Bei uns geht die Post ab!

Freitag, 29.05.2026
19:00 Uhr Festumzug
und anschließend

Samstag,30.05.2026
ab 21:00 Uhr

Sonntag, 31.05.2026
Fränggischer Sunndich
10:00 Uhr Gottesdienst
22:00 Uhr Feuerwerk

Landjugend
Weidesgrün

Festplatz Selbitz

vMH Heun & Partner mbB

Steuerberatung 

Bad Stebener Str. 2a  ·  95192 Lichtenberg 

Neue Herausforderung gesucht? 

bewerbung@vm-h.de 

Mehr Infos unter: karriere.vm-h.de 

5Wir im Frankenwald



2 Karten Konzert
Coldplay

am 20.06.2026 in Lichtenberg
wegen Terminüberschneidung

für 30 Euro abzugeben.

Z) 015736491505

Wir machen Betriebsurlaub
in den Pfingstferien  

vom 01. bis 06. Juni 2026.

Suche günstige
Erdgeschosswohnung,

2 Zimmer, Küche,
Bad mit Dusche, ca. 50 m²,

Raum Berg/Naila

Z)0171/7073156

Arno Dietz: 

Ihr Möbelhaus
und Polsterei- 
Kompetenzpartner 

in Nordhalben!
Ob Wohnen, Schlafzimmer,  
Esszimmer, Polstermöbel 

oder Jugendzimmer: Nutzen 
Sie unsere jahrzehntelange 
Erfahrung im Möbelhandel! 
Die persönliche Beratung 

unserer Kunden liegt uns sehr 
am Herzen. 

Qualität, fachmännische  
Beratung (gerne auch bei Ihnen 
zu Hause) und Service werden 

bei uns großgeschrieben. 
Mit Möbel-Dietz macht  
Wohnen richtig Spaß!

Klöp lschule8 · 96365Nordhalbe
 0 92 67/3 41

Ar Dietz K. · Inh. Lothar Dietz

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Wir sind im

Urlaub
Eine

Aktion

lokaler 
Unternehmen

Das Möbelhaus 
Dietz in Nord halben 

unterstützt die 
Aktion:  

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr – Mi. geschl. – 
Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung 

www.dietz-moebel.de

vom 23.05. 
bis 27.05.26

Suche

alte Fußball-Trikots
und Sportkleidung von

Adidas, Nike, Puma,
Reebok usw.

Z)09282 / 7142

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de 
Neuengrün · Tel. 09262/8433

Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag 
reichhaltiger 
Mittagstisch

von 11.15 Uhr – 13.30 Uhr 
Wir empfehlen Reservierung 

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof
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Naila 3 Der Abwasserverband 
(AV) Selbitztal leistet für seine 
sieben Mitgliedsgemeinden 
Helmbrechts, Schauenstein, 
Leupoldsgrün, Selbitz, Naila, Bad 
Steben und Issigau einen essen-
ziellen Beitrag zur Lebensquali-
tät aller Bürger in den Kommu-
nen. >Einen Beitrag, der in unse-
rer modernen Gesellschaft häu-
fig als selbstverständlich 
betrachtet wird und vor dem nur 
die wenigsten wissen, dass 
dahinter viel harte Arbeit und 
eine kostenintensive Infrastruk-
tur steht<, betonte Daniel Eck-
stein, der Landesgeschäftsführer 
der Deutschen Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall (DWA) bei der Überrei-
chung des Qualitätssiegels Tech-
nisches Sicherheitsmanagement 
(TSM) in der Sparte Abwasser. 
Die TSM-Zertifizierung beschei-
nigt dem Verband die sichere, 
wirtschaftliche, nachhaltige und 
umweltfreundliche Abwasser-

Ökologie von Flüssen und Seen 
und für die Funktionsfähigkeit 
der umliegenden Naherholungs-
gebiete<, erläuterte der 
Geschäftsführer. Dabei unter-
strich Eckstein, dass hinter der 
Zertifizierung ein langwieriger 
und schweißtreibender Prozess 
stehe, der neben der Abwicklung 
des Alltagsgeschäftes eine 
erhebliche Zusatzbelastung dar-
stellte.  AV-Geschäftsführer Ale-
xander Mosena berichtet von 15 
Mitarbeitern, davon zwölf als 
Fachpersonal, sechs in der 
Kanalabteilung und sechs auf der 
Kläranlage. >Mit den Mitglieds-
gemeinden wie auch den zustän-
digen Ämtern pflegen wir eine 
gute Zusammenarbeit<, betonte 
Mosena, der auf eine Fortfüh-
rung in der Zukunft hofft. >Vier 
von sieben Bürgermeistern sind 
neu im Amt, da bedarf es Gesprä-
che, Erklärungen.< Die Abwas-
serentsorgung ist Pflichtaufgabe 
jeder Kommune.

Abwasserverband (AV) Selbitztal erfolgreich zertifiziert

entsorgung. Dazu musste sich 
das Unternehmen einer freiwilli-
gen Überprüfung durch ein 
unabhängiges DWA-Expertente-
am stellen. Geprüft worden sind 
die Fachkompetenz der Mit-
arbeiter und die organisatori-
schen Strukturen des Unterneh-
mens. Die DWA-Experten kont-
rollierten zudem den techni-

schen Zustand der Anlagen, das 
Störungsmanagement und die 
Beachtung der Sicherheitsbe-
stimmungen. Obenauf galt es 
rund 220 Fragen zur Organisa-
tion der technischen und 
betrieblichen Abläufe zur tech-
nischen Ausstattung, zu den 
Qualifikationen des technischen 
Personals und sowie zu Planung, 

Betrieb und Instandhaltung der 
Anlagen zu beantworten und 
schlussendlich fand eine Bege-
hung der Anlage statt. Eckstein 
betonte, dass aus seiner Sicht die 
Abwasserbehandlung ein gesell-
schaftliches Schattendasein fris-
te. >Dabei ist sie ein unabdingba-
rer Baustein für eine einwand-
freie Siedlungshygiene, für die 

Glückwunsch zur Zertifizierung. Im Bild (von links) Sicherheitsfachkraft TSM-Berater, Tobias Schröppel, Betriebs-

leiter Kläranlage Frank Mahall und Betriebsleiter Sebastian Schmidt, Assistenz der Geschäftsführung Lisa Wiedel, 

Landesgeschäftsführer der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA), Daniel Eck-

stein, AV-Geschäftsführer Alexander Mosen und AV-Vorsteher und Bürgermeister Stefan Busch. 

Arbeit mit Aussicht – 

im wahrsten Sinn 

des Wortes 

DACHDECKER (m/w/d) und

AUSZUBILDENDE (m/w/d) 

zum Dachdecker gesucht

95152 Selbitz · Garlesstr. 19

Tel. 09280/5219 · info@bodenschatzdach.de

hudetz.
besser leben. 

Lust auf einen 

unkomplizierten Einstieg?

bewerbung@hudetz.de

www.hudetz.de/jobs

Wir suchen ab sofort

Du unterstützt unser Küchenteam bei der Versorgung der 

Bewohner:innen, hilfst bei der Zubereitung und Verteilung der 

Mahlzeiten und sorgst für Sauberkeit sowie die Einhaltung 

von Hygienevorgaben. 

Wenn du idealerweise Erfahrung in Küche oder Hauswirtschaft, 

Freude am Umgang mit älteren Menschen, Teamgeist, Zuverlässigkeit 

und die Bereitschaft zu Früh- und Spätdiensten sowie 

Wochenendarbeit (ohne Nachtschichten) mitbringst, 

freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Für unser Seniorenheim Haus Frankenhöhe | Geroldsgrün

Küchenhilfen (m/w/d)

Teilzeit (20-30 Std.)

Mitarbeitende mit Herz gesucht!

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 26.05.2026:

Schinkennudeln  7,50€

Mittwoch, 27.05.2026:

Hackbraten mit Gemüse und Stampf  9,50€

Donnerstag, 28.05.2026:

Rahmsauerbraten mit Kloß und Blaukraut  13,00€

Freitag, 29.05.2026:

Currywurst mit Pommes  7,50€

Ö昀昀nungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.
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Trainingstermine
In den Ferien findet kein Training statt.

Freitag, 22.5.26

18.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Gleis 1 in Naila

Spieltermine
Keine 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr  Frankenhalle Naila 

Senioren 

HG Naila

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Helga Wiedel
geb. Rüger

* 14.06.1939 † 07.05.2026

Deine Kinder Uwe, Bernd und Kerstin mit Familien
Deine Schwestern Gerlinde, Elfriede und Gerda mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeistezung findet am Freitag,
den 29. Mai 2026, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danksagung

Wir nehmen Abschied in Liebe und
dankbarer Erinnerung an die schöne
Zeit, die wir zusammen verbringen
durften.

Thomas Römhild
* 16. Oktober 1956 † 17. März 2026

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt der Diakonie Hochfranken in Naila
für die sehr gute und menschliche Unterstützung im Alltag,
der Klinik Hochfranken in Münchberg, Station 1A für
den Beistand und die ärztliche Betreuung in seinen letzten
Tagen, dem Bestattungshaus Frankenwald – Lucien Pinske –
für die würdevolle Zeremonie und vorangegangene
Unterstützung sowie dem Bistro „Albarella“ in Naila für
die hervorragende Ausgestaltung des Trauerkaffes.

Deine Antje
Deine Kinder

Sandra, David, Nadine und Christin mit Partnern

Lippertsgrün, im Mai 2026

Schwarzenbach am Wald, Pillmersreuth, im Mai 2026

Blumen und Rosen haben deinen Weg begleitet.

Nun ruhst du dort, wo Rosen blühen.

Nach kurzer, schwerer Krankheit mussten wir viel zu früh Abschied

nehmen von

Ramona Rauh
geb. Siewersten

* 27.11.1974 † 28.4.2026

Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und die Erinnerung an einen

besonderen Menschen.

In stiller Trauer

Jessica, Fabian und Uwe

Die Beisetzung fand im kleinen Kreis am Rosenbeet in der

evangelischen Kirche in Döbra statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA, IM MAI 2026

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren
Herzen; habe ich dort eine Bleibe gefunden,

werde ich immer bei euch sein.
Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis

Abschied genommen von meinem geliebten Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Reinhard Munzert
*08.02.1937 †23.04.2026

Deine Erika
Deine Christine, Dein Marc

Roland und Gabi
im Namen aller Anverwandten

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben.

Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften.

Getröstet sind wir, dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Patin und Cousine

Lilli Löhner
geb. Kibowsky

* 14.05.1938 † 05.05.2026

Andrea und Thomas mit Juliane und Kevin

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt.

Für alle Anteilmahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank geht an das BAWOS Seniorenheim Pflegeteam

Döbrahöhe und das Therapieteam für die liebevolle Pflege und Betreuung.
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24 h Frankenwald erleben am 5. und 6.9.  

Mitmachen erwünscht

Frankenwald  3  Der Franken-
wald sucht wieder kreative 
Anbieter für das besondere 
Erlebnis-Wochenende >24 h 
Frankenwald erleben<: Am 5. 
und 6. September 2026 von 
Samstag, 10 Uhr bis Sonntag, 10 
Uhr verwandelt sich die Region 
erneut in eine große Erlebnis-
bühne mit außergewöhnlichen 
Aktionen, spannenden Führun-
gen und unvergesslichen 
Momenten 3 tagsüber, nachts 
und in den Morgenstunden. 
Damit auch in diesem Jahr wie-
der ein abwechslungsreiches 
Programm entsteht, ruft Fran-
kenwald Tourismus Veranstal-
ter, Vereine, Museen, Gastgeber, 
Künstler, Naturfreunde und 
kreative Köpfe aus der Region 
auf, an diesem Tag ihre Erleb-
nisse anzubieten und sich an der 
Ausgestaltung zu beteiligen.
Gesucht werden besondere 
Erlebnisse für Gäste aber auch 
Einheimische 3 von beliebten 
Klassikern bis hin zu völlig neu-
en Ideen. Ob Kräuterwande-
rung, Nachtführung, Lagerfeu-

erabend, Sonnenaufgangs-Yo-
ga, Mitmachwerkstatt, Kreativ-
kurs oder Naturerlebnis: Der 
Fantasie sind kaum Grenzen 
gesetzt. Besonders gefragt sind 
Angebote in den Abend-, Nacht- 
oder frühen Morgenstunden, 
die den Frankenwald einmal aus 
einer ganz anderen Perspektive 
erlebbar machen. Alles ist will-
kommen 3 je ausgefallener, des-
to besser! Mitmachen können 
sowohl erfahrene Erlebnisan-
bieter als auch Vereine oder Pri-
vatpersonen mit einer originel-
len Idee. Dabei sind kostenfreie 
und kostenpflichtige Erlebnis-
angebote möglich.  Die Buchung 
der Erlebnisse für Interessierte 
erfolgt dann ab Mitte Juli 
bequem online über den eigens 
eingerichteten >24 h Franken-
wald erleben<-Erlebnisshop auf 
www.frankenwald-tourismus. 
de. Wer Teil des besonderen 24-
Stunden-Events werden möch-
te, kann sich ab sofort bis zum 
19.06.2026 beim Frankenwald 
Tourismus Service Center 
anmelden. 

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen
Frischkäse auf Avocado und grünem Spargel
Bunter Salat mit weißem Spargel oder
grünem Spargel, in einer Sonnenblumen-
kern-, Sesam-, Olivenöl-Sauce
Gemüsesortiment aus rein biologischem 
Anbau

Nudelgerichte
Hausgemachte Lasagne mit weißem 
Spargel, in einer Safran-Bechamelsauce
Spaghetti mit hausgemachtem Pesto 
und geröstetem weißem Spargel

Fleischgerichte
300 gr. Spargel mit Carpaccio auf Rucola, 
serviert mit Butter und Karto� eln
300 gr. Spargel mit Schweinelendchen, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

Fischgerichte
300 gr. Spargel mit frischem Steinbuttfi let, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

26.05. – 30.05.2026

Wir leben Nachhaltigkeit – Strohschweine, Biomasse, PV-Strom, E-Mobilität…

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Köhler Udo, Zettlitz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth 
Rinder: Keidel Karl-Ludwig, Thron; Rank Philipp, Hüttungshaus

Hackfl eisch gemischt 
mit Strohschwein und heimischen Rind  100 g 1,39 €

Frühstückswurst 100 g 1,69 €

Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €

Pfefferschinkenwurst 100 g 1,79 €

Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 1,29 €

Pustertaler Käse 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 28.05.26: „Familien“-Roulade 
vom heimischen Jungrind 100 g 1,89 €
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Lerchenhügel 3  Das weit über 
die Region hinaus bekannte 
Wirtshaussingen im Sport-
heim des SV Meierhof-Sorg 
lädt am Freitag, 29. Mai, 
bereits zum 160. Mal zu einem 
stimmungsvollen Abend ein. 
Veranstaltungsort ist das 
Sportheim im Schwarzenba-
cher Ortsteil Lerchenhügel im 
Frankenwald. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen 
diesmal das Regnitz-Trio mit 
Ulli Stöhr sowie die Lerchen-
hügler Wirtshaus-Musikanten. 
Auf dem Programm stehen 
Oberkrainer-Musik und 
bekannte Lieder aus den Ber-
gen. Alle singfreudigen und 
geselligen Gäste sind herzlich 
willkommen. Aus bereitliegen-
den Textheften können ver-

Wirtshaussingen in Lerchenhügel feiert 160. Veranstaltung

Stimung mit dem Regnitz-Trio

schiedene Lieder ausgewählt 
werden, die anschließend 
gemeinsam gesungen werden. 
Beginn der Veranstaltung ist 
um 19 Uhr. Das Sportheim öff-
net bereits um 17 Uhr und bie-

tet Gelegenheit, vor Beginn 
noch eine Kleinigkeit zu essen. 
Der Eintritt ist frei. Zur 
Deckung der Unkosten wird um 
eine kleine Korbspende gebe-
ten. 

sondern auch schon für den 
Freitagnachmittag Begegnun-
gen im Zentrum der mährischen 
Metropole bereiten. Am Sams-
tag findet wie jedes Jahr der Ver-
söhnungsmarsch von Pohrlitz 
zum Altbrünner Augustiner-
kloster am Mendelplatz statt. 
Parallel dazu beginnt am 
Pfingstsamstag in der Messe 
Brünn das klassische Programm 
mit Informationsständen, dem 
Dorffest, zahlreichen Veranstal-
tungen und Workshops der 
sudetendeutschen Organisatio-
nen, dem Schatzkästlein sowie 
dem Heimat-Abend mit Musik 
und Tanz. Das Programm am 
Pfingstsonntag beginnt mit den 
Gottesdiensten und setzt sich 
anschließend mit der Haupt-
kundgebung, dem politischen 
Höhepunkt des Sudetendeut-
schen Tages fort, mit dem bayri-
schen Ministerpräsidenten Dr. 
Markus Söder und Bundesin-
nenminister Alexander Do-
brindt. 
Auch für den Sonntagabend und 
den Montagvormittag sind 
zusätzliche Programmangebote 
in Vorbereitung.

Brünn 3  Zum ersten Mal findet 
ein Sudetendeutscher Tag in der 
Tschechischen Republik statt, 
im ehemaligen Sudetenland, 
vom 22. bis 25. Mai 2026. Das 
Motto des jährlichen Pfingst-
treffens der Sudetendeutschen 
lautet diesmal: >Alles Leben ist 
Begegnung 3 }ivot je setkávání<.
Bezirksvizeobmann Adolf Mar-
kus, 1941 50 km nördlich von 
Brünn geboren, nimmt mit drei  
weiteren Nailaer SL-Mitgliedern 
an dem sudetendeutschen 
Pfingsttreffen teil. Der Sprecher 
der Sudetendeutschen Volks-
gruppe, der langjährige bayeri-
sche Europaabgeordnete Bernd 
Posselt, nannte dieses besonde-
re Ereignis ein >Fest der gemein-
samen Kultur, der Vielfalt, des 
Dialogs, der Verständigung, zu 
dem nicht nur alle Generationen 
der Sudetendeutschen, sondern 
auch deren tschechische und 
internationale Freunde herzlich 
eingeladen sind.< Posselt dankte 
der tschechischen Bürgerinita-
tive >Meeting Brno<. 
Der 76. Sudetendeutsche Tag 
wird seinen Besuchern nicht nur 
ein interessantes Programm, 

Unter den sudetendeutschen und tschechischen Teilnehmern des Brünner 

Versöhnungsmarsches des Vorjahres die Vorsitzenden vom Landes-BdV 

Christian Knauer, von der SL Bayern Steffen Hörtler und vom SL-Bezirk 

Oberfranken Adolf Markus.

76. Sudetendeutscher Tag 
erstmalig in Brünn

NACHRUF

Der TSV Bad Steben trauert um seinen
Ehrenvorsitzenden 

Manfred Diezel
Er gehörte dem TSV Bad Steben über 68 Jahre an und brachte sich neben 

seiner aktiven Spielerlaufbahn über vier Jahrzehnte lang als 
Vorsitzender, zweiter Vorsitzender, Schriftführer und Kassier ein.

In Würdigung seiner Verdienste wurde er im Jahr 2018 zum 
Ehrenvorsitzenden des TSV Bad Steben ernannt.

Wir sind dankbar für seine bis zuletzt andauernde Treue zu seinem TSV
und das jahrzehntelange Wirken zum Wohle unseres Vereins. 

Wir werden ihn in freundschaftlicher Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft

Wir sagen JA!

Christina
Gündüz

Christina
Meiler

Meierhof, Mai 2026

Die Trauung findet am Sonntag, den 24. Mai 2026 um
10.30 Uhr im Standesamt Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Glückwünsche und Geschenke
bedanken wir uns recht herzlich.
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Bad Steben 3  Wenn sich 
Anfang Juni der Kurpark in Bad 
Steben wieder in eine offene 
Bühne verwandelt, ist es Zeit 
für das Kurparkfest. Von 5. bis 
7. Juni 2026 erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher drei 
Tage lang ein abwechslungs-
reiches Programm aus Livemu-
sik, Straßenkunst, Kunsthand-
werk und Familienangeboten.
Zu den festen und beliebten 
Bestandteilen des Festes 
gehört der Kunst- und Hand-
werkermarkt, der am Samstag 
und Sonntag auf den Wiesen 
im Kurpark stattfindet. Zwi-
schen Garten- und Wohnacces-
soires, handgefertigtem 
Schmuck, Naturkosmetik, 
kreativer Mode sowie Honig, 
Ölen und weiteren Genusspro-
dukten lädt der Markt zum 
Bummeln, Entdecken und Ver-
weilen ein.
Daneben sorgen zahlreiche 
Walk-Acts und Künstler für 
besondere Akzente. Das Zebra 
Stelzentheater ist mit seinem 
poetischen Stelzen- und Artis-
tik-Lauf Chamäleon zu erle-
ben, dazu kommen Capoeira- 
und Samba-Tänzer der Gruppe 
Terra Brazil, brasilianische 

schminken freuen. Damit bil-
det das Kurparkfest auch 2026 
wieder den ersten sommerli-

chen Höhepunkt mit Musik, 
Programm und Kunst mitten 
im Grünen.

Akrobatik, Kunsthandwerk & Musik vom 5. bis 7. Juni 2026

Kurparkfest bringt Musik, Straßenkunst 
und Kunsthandwerk nach Bad Steben

Percussion, der Bauchredner 
>Der Puppenbändiger< sowie 
die fantasievollen >Wilden 
Zwerge<, die mit überraschen-
den Begegnungen und Akroba-
tik beeindrucken. So entsteht 
an beiden Tagen immer wieder 
Bewegung im Park, mal artis-
tisch, mal humorvoll, mal mit 
südamerikanischem Rhyth-
mus.
Auch musikalisch spannt das 
Kurparkfest einen weiten 
Bogen. Im Biergarten vor den 
historischen Gebäuden im 
Park sorgen an allen drei Tagen 
Live-Bands für den passenden 

Rahmen. Den Auftakt bildet 
am Freitagabend die Band 
>Play again Sam<. Am Samstag 
folgen die bekannten Gruppen 
>Melody Mätch< und >Gezei-
ten<, während am Sonntag 
schließlich >Pina Colada< und 
>Zweitakter< für beste Unter-
haltung sorgen. 
Dazu kommt ein vielfältiges 
gastronomisches Angebot mit 
herzhaften Speisen, süßen 
Spezialitäten und sommerli-
chen Getränken.
Familien dürfen sich außer-
dem wieder auf eine Spielwiese 
mit Hüpfburgen und Kinder-

M O D E H A U S - N A I L A
 Hauptstrasse 1-5 - 95119 Naila

Festliches
Outfit

Entdecken Sie festliche Mode
mit Eleganz und Stil für Ihren 
Anlass. Ob elegantes Kleid, 
stilvoller Hosenanzug oder 

funkelnde Accessoires bei uns 
finden Sie Ihr perfektes Outfit.

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
akoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
akoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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Naila 3  Mit dem traditionellen 
Andampfen ist die Parkeisen-
bahn im Froschgrüner Park am 
Sonntag offiziell in die neue Sai-
son gestartet. Bei strahlendem 
Frühlingswetter drehten die lie-
bevoll gepflegten Miniaturloko-
motiven ab 14 Uhr wieder ihre 
Runden 3 wie gewohnt immer 
sonntags bei schönem Wetter.
Zahlreiche Gastfahrer aus der 
Region und darüber hinaus 
waren mit ihren eigenen Loks 
angereist und sorgten für ein 
vielfältiges Bild auf den Gleisen. 
Die Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die ver-
schiedenen Modelle aus nächster 
Nähe zu bestaunen und mitzu-
fahren. Der Verein, der die Park-
eisenbahn betreibt, steht jedoch 
vor großen Herausforderungen. 
Vor allem fehlt es an Nachwuchs 
3 sowohl im Verein selbst als 
auch bei den ehrenamtlichen 

Lokführerinnen und Lokführern. 
>Wenn wir niemanden finden, 
der sich engagiert, können wir 
den Betrieb langfristig nicht auf-
rechterhalten<, betonte Hans-
Jürgen Frank am Rande der Ver-
anstaltung. 
Interessierte sind jederzeit will-
kommen. Auch der Erster Bür-

germeister Paul-Bernhard Wag-
ner ließ es sich nicht nehmen, 
gemeinsam mit seiner Familie 
zum Andampfen zu kommen. Er 
lobte das Engagement der 
Ehrenamtlichen und betonte die 
Bedeutung der Parkeisenbahn 
als beliebtes Ausflugsziel für 
Familien.

Parkeisenbahn startet  in die neue Saison

1. Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner mit Hans-Jürgen Frank beim 

Andampfen.

Herren:
Training: Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

auf dem FSV- Kunstrasenplatz

Donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr an der  Badstraße

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz oder an der Badstraße

3 FSV Naila: ( SG ) Selb- Schönwald

 Freitag: 29.05. um 19.00 Uhr, Stadion Naila

3 ( SG ) ATS Selbitz: FSV Naila

Freitag, 12.06. um 18.30 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

B- Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz oder an der Badstraße

3 TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag,07.06.2026 um 10.00 Uhr, Sportanlage Köditz

3 FSV Naila: TSV Köditz

Mittwoch 10.06.2026 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

C- Junioren (U 15):
Training: Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 

19.00 Uhr auf dem FSV Kunstrasenplatz oder an der Badstraße 

 JFG Bayerisches Vogtland 1: FSV Naila

Samstag, 13.06.2026 um 13.30 Uhr

Städtische Sportanlage am Joditzer Weg, Hof

D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch und Freitag  17.30 bis 19.00 Uhr im Stadion

3 ASV Wunsiedel: FSV Naila 1

Freitag, 14.06.2026 um 10.30 Uhr, Sportanlage Regnitzlosau

3 FSV Naila 1: TSV Köditz 1

Freitag, 19.06.2026 um 17.00 Uhr, Stadion Naila

3 FSV Naila 2: SpVgg Oberkotzau 1

Freitag, 13.06.2026 um 10.00 Uhr, Stadion Naila

3 FC Wiesla Hof 1: FSV Naila 2

Samstag, 20.06.2026 um 13.00 Uhr, Uwe Dotzauer Sportanlage Hof

E- Junioren (U 11):
Training: jeden Montag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

3 FSV Naila 1: ATS Hof West 2

Samstag, 06.06. um 10.30 Uhr, FSV Kunstrasenplatz

(SG) 1. FC Schönwald 2: FSV Naila 1

Samstag, 13.06.2026 um 10.00 Uhr, Sportanlage Schönwald

3 FSV Naila 2: ATS Hof West 1

Samstag, 06.06.2026 um 09.00 Uhr, FSV Kunstrasenplatz

1. FC Höllental: FSV Naila 2

Freitag, 12.06.2026 um 16.00 Uhr, Sportanlage Issigau

F- Junioren (U 9):
Training:   jeden Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  und Freitag 16.00 

Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 

3 FSV Naila: FC Türk Hof

Montag,25.05.2026 um 10.00 Uhr, FSV Kunstrasenplatz

3 SpVgg Bayern Hof 2: FSV Naila

Sonntag, 14.06.2026 um 12.00 Uhr, Sportanlage Ascher Straße, Hof

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Frankenhal-

le oder am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,  Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende gelegt.
Psalm 90

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Günther Weber
* 14. 5. 1941 † 18. 5. 2026

Bobengrün, im Mai 2026

In stiller Trauer:
Andrea und Michael mit Familie
Katja und Peter mit Familie
Georg und Pamela mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 29. Mai 2026, um
14.00 Uhr in Bobengrün statt.
Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

Der Herr

ist mein

Hirte

D

A

N

K

E

- für die zahlreiche Begleitung auf

seinem letzten Weg

- für die Anteilnahme in Wort, Schrift,

Blumen und Geldspenden

- für die würdevoll gestaltete

Trauerfeier durch Frau. S. Hagen

- für alle musikalische Umrahmung

- für alle Unterstützung und

Begleitung durch das

Bestattungshaus Hollerbach

- für die langjährige Betreuung

des Praxisteams Dr. Tinter

- für die Behandlungen im Sana-

Klinikum und in der Dialysestation

in Hof

Günter
Schorn

* 15.04.1942

† 22.04.2026

Im Namen aller Angehörigen

Margrid Schorn

Wenn die Kraft zu Ende geht, gibt Gott die Erlösung.
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FAHRRAD

FLOHMARKT17
5

.

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 30.5.26

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

von 8 bis 14 Uhr

Wir bieten zusätz
lich 

150 werkstattgeprüft
e 

Gebrauchträder

A
ll

e
 I

n
fo

s
 h

ie
r So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs sicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
 Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

 
Gültig vom: 18.05.2026 – 30.05.2026

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Kammsteak gewürzt ................................................1kg  14,50€

Rindergeschnetzeltes BBQ ......................................1kg 18,90€

Schälrippchen, auch mariniert ...............................1kg 6,95€

Bauernwürste mit Knovi & Kümmel .......................100g 1,59€

Delikatess Leberwurst .............................................100g 1,29€

Kassler Aufschnitt ....................................................100g 1,69€

Frischwurst Aufschnitt 

Auch Portionswürste ...............................................100g 1,79€

Südtiroler Käse, Alta Batia .......................................100g 2,99€

Gerne nehmen wir ihre Vorbestellungen entgegen!

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANDSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Die Staatsstraße 2195 zwischen Naila und Selbitz wird vom 26.05.2026 bis voraussicht-
lich 12.06.2026 voll gesperrt. Der Verkehr wird von Naila über die B 173 bis Selbitz Nord 
und weiter über die Feldstraße nach Selbitz und umgekehrt umgeleitet.
Nähere Informationen können Sie der Pressemitteilung des Staatlichen Bauamts Bay-
reuth entnehmen.

Naila, 18.05.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster  Bürgermeister

Vollsperrung der Staatsstraße 2195: Fahrbahnerneuerung 
zwischen Naila und Selbitz

(4)    Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses erhalten für ihre Tätigkeit ein 
         Sitzungsgeld von je 40,00 ¬ für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des
         Rechnungsprüfungsausschusses.
(5)    Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben
         außerdem auf Antrag Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen 
         Teilnahme an Sitzungen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls.
         Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 30,00 ¬ je volle 
         Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis in ihrer beruflichen 
         Tätigkeit entstanden ist.
Sonstige Stadtratsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil 
entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inan-
spruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalent-
schädigung von 30,00 ¬ je volle Stunde. Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden 
nur auf Antrag gewährt.
(6) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reise-
         kosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekosten-
         gesetzes.
(7)­ Die Absätze 2 bis 6 gelten für den Ortssprecher (vgl. § 17 der Geschäftsordnung) 
         entsprechend.

§ 4

Erster Bürgermeister

Der Erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.
§ 5

Weitere Bürgermeister

Der Zweite und Dritte Bürgermeister sind Ehrenbeamte.
§ 6

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 08.05.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 06.05.2020 außer Kraft.

Naila, den 11.05.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster Bürgermeister

Die Stadt Naila erlässt auf Grund der Art. 20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 
2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bay-
ern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796 797, BayRS 
2020-1-1-l), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) folgen-
de Satzung:

§ 1

Zusammensetzung des Stadtrats

Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen Ersten Bürgermeister und 20 ehrenamtli-
chen Mitgliedern.

§ 2

Ausschüsse

(1) Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 
         ständige Ausschüsse:
         a)      den Hauptverwaltungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und
                  10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
        b)       den Finanzausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 
                  10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
         c)      den Bau- und Grundstücksausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden
                  und 10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
         d)      den Ferienausschuss
                  bestehend aus den Mitgliedern des Hauptverwaltungsausschusses 
                  (Vorsitzender und 10 ehrenamtliche Stadtratsmitglieder)
         e)      den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 
                  6 weiteren Mitgliedern des Stadtrates.
(2)              Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a - d genannten Ausschüssen führt der 
                  Erste Bürgermeister.
                  Im Rechnungsprüfungsausschuss (Buchst. e) führt ein vom Stadtrat 
                  bestimmtes ehrenamtliches Stadtratsmitglied den Vorsitz.
(3)    Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Stadtrat selbst zur Entscheidung 
         zuständig ist. Im Übrigen beschließen sie anstelle des Stadtrates (beschließende 
         Ausschüsse).
(4)    Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäfts-
         ordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.

§ 3

Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder; 

Entschädigung

(1)    Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die 
         Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrates und seiner 
         Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- 
         und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung 
         übertragen werden.
(2)    Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Ent-
         schädigung einen Pauschalbetrag von monatlich 60,00 ¬ und ein Sitzungsgeld von 
         je 40,00 ¬ für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des Stadtrates, eines
         Ausschusses oder einer Fraktionssitzung. Die Teilnahme der Fraktionsmitglieder an 
         der Fraktionssitzung ist durch Eintragung in der Anwesenheitsliste nachzuweisen.
(3)    Zur pauschalen Entschädigung des weiteren Aufwands im Zusammenhang mit 
         ihrer Tätigkeit außerhalb der Sitzung erhalten die Fraktionsvorsitzenden monatlich 
         60,00 ¬ 

 Satzung zur Regelung von Fragen
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts

vom 25.05. bis 31.05.2026 (Kalenderwoche 22)

Marlesreuth, Naila
Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Achtung:

Die Tonnen vom Donnerstag, 28.05.2026, werden am Freitag, 29.05.2026, geleert.
Die Tonnen vom Freitag, 29.05.2026, werden am Samstag, 30.05.2026, geleert.

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Achtung:

Die Tonnen vom Mittwoch, 27.05.2026, werden am Donnerstag, 28.05.2026, geleert.
Die Tonnen vom Freitag, 29.05.2026, werden am Samstag, 30.05.2026, geleert.

Müllabfuhr
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 08.05.2026

Hensel ist stellvertretender Fraktionsvorsitzender.  Vorsitzender der FW-Fraktion ist 

Stadtrat Klaus Knörnschild, Vertreter ist Stadtrat Hans Münzer.

Wahl der weiteren Bürgermeisterinnen / Bürgermeister

Als Kandidaten für das Amt der Zweiten Bürgermeisterin bzw. des Zweiten Bürgermeis-

ters wurden Stadträtin Dorothea Hollerbach und Stadtrat Daniel Hohberger vorgeschla-

gen. Mit 11 von 21 gültigen Stimmen wurde Stadträtin Hollerbach zur Zweiten Bürger-

meisterin gewählt. Stadträtin Hollerbach nahm das Amt an. 

Stadtrat Christian Möckel wurde für das Amt des Dritten Bürgermeisters vorgeschlagen. 

Im Rahmen der Wahl erhielt Stadtrat Daniel Hohberger eine Stimme von 15 gültigen 

Stimmen. Mit 14 von 15 gültigen Stimmen wurde Stadtrat Möckel zum Dritten Bürger-

meister gewählt. Er nahm das Amt an. 

Zweite Bürgermeisterin Hollerbach und Dritter Bürgermeister Möckel wurden vereidigt 

und zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Beschlussfassung über die Besetzung der Ausschüsse des Stadtrates Naila

Der Stadtrat beschloss, die Ausschüsse wie folgt zu besetzen:

Hauptverwaltungsausschuss

Fraktion/Wählergruppe             Ordentliche Mitglieder     Vertreter/in:

CSU                                              Dorothea Hollerbach         1. Marco Hader

                                                     Klaus Saalfrank                  2. Ira Rodler

                                                     Dr. Mareen Högner             3. Ralf Hollerbach 

                                                     Christoph Faltenbacher

FW                                                Adrian Lindner                  1. Gerlinde Baderschneider 

                                                     Frank Stumpf                     2. Hans Münzer

                                                                                                3. Klaus Knörnschild

SPD                                              Ingrid Steiner                     1. Christian Möckel

                                                     Hans-Dieter Hensel            2. Daniel Hohberger

WU                                                Andreas Horn

PBMH                                           Jörg-Steffen Höger

Bau- und Grundstücksausschuss

Fraktion/Wählergruppe             Ordentliche Mitglieder     Vertreter/in:

CSU                                              Christoph Faltenbacher     1. Dorothea Hollerbach

                                                     Marco Hader                       2. Dr. Mareen Högner

                                                     Ira Rodler                            3. Klaus Saalfrank

                                                     Ralf Hollerbach

FW                                                Klaus Knörnschild             1. Adrian Lindner

                                                     Hans Münzer                      2. Frank Stumpf

                                                                                                3. Gerlinde Baderschneider

SPD                                              Daniel Hohberger              1. Hans-Dieter Hensel

                                                     Christian Möckel                1. Ingrid Steiner

WU                                                Andreas Horn

PBMH                                           Jörg-Steffen Höger

Finanzausschuss

Fraktion/Wählergruppe             Ordentliche Mitglieder     Vertreter/in:

CSU                                              Marco Hader                       1. Dr. Mareen Högner

                                                     Christoph Faltenbacher     2. Dorothea Hollerbach

                                                     Ira Rodler                            3. Klaus Saalfrank

                                                     Ralf Hollerbach

FW                                                Frank Stumpf                     1. Hans Münzer

                                                     Gerlinde Baderschneider  2. Klaus Knörnschuld

                                                                                                 3. Adrian Lindner

SPD                                              Daniel Hohberger               1. Hans-Dieter Hensel

                                                     Ingrid Steiner                      2. Christian Möckel

WU                                                Andres Horn

PBMH                                           Jörg-Steffen Höger

Rechnungsprüfungsausschuss

Fraktion/Wählergruppe             Ordentliche Mitglieder     Vertreter/in:

CSU                                              Dorothea Hollerbach         1. Ira Rodler

                                                     Klaus Saalfrank                  2. Ralf Hollerbach

                                                     Dr. Mareen Högner             3. Marco Hader

                                                                                                 4. Christoph Faltenbacher

FW                                                Frank Stumpf                     1. Hans Münzer

entsandt für FW                           Jörg-Steffen Höger            2. Gerlinde Baderschneider

                                                                                                 3. Adrian Lindner

SPD                                              Daniel Hohberger               1. Ingrid Steiner

                                                     Hans-Dieter Hensel            2. Christian Möckel 

Bestellung des/der Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses und deren/ des-

sen Stellvertreterin/Stellvertreter

Der Stadtrat beschloss, Stadtrat Jörg-Steffen Höger zum Vorsitzenden des Rechnungs-

prüfungsausschusses sowie Stadtrat Daniel Hohberger zum stellvertretenden Vorsitzen-

den zu bestellen. 

Vereidigung des neugewählten Ersten Bürgermeisters Paul-Bernhard Wagner

Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner leistete seinen Diensteid. Der Diensteid wur-

de von Stadträtin Gerlinde Baderschneider als dienstältestes Stadtratsmitglied abge-

nommen.

Eröffnungsansprache des Ersten Bürgermeisters

In seiner Eröffnungsansprache erklärte Erster Bürgermeister Wagner, dass heute ein 

besonderer Tag für die Stadt Naila sei, der Beginn einer neuen Wahlperiode. 

Er sprach seinen Dank an alle 139 Bürgerinnen und Bürger aus, welche sich zur Wahl als 

Kandidatinnen und Kandidaten zur Verfügung gestellt hätten. Die 20 gewählten Stadträ-

tinnen und Stadträte hätten das Vertrauen der Wählerinnen und Wähler erhalten. Ver-

trauen sei Auszeichnung und Verpflichtung zugleich.  Wichtig sei eine gute Zusammen-

arbeit. Man wolle diskutieren und gemeinsam etwas erarbeiten. Entscheidend sei, 

gemeinsam das zu tun, was am besten für die Stadt sei. Politik sei ein Abwägen berech-

tigter Interessen zueinander. 

 Erster Bürgermeister Wagner betont, dass das ehrenamtliche Engagement der Menschen 

Naila stark und lebenswert mache. Hierfür gebühre allen Engagierten großer Dank und 

Anerkennung. Die kommenden Jahre würden den Stadtrat vor wichtige Aufgaben stel-

len. Themen seien die Entwicklung der Infrastruktur, die Stärkung von Familien und Ver-

einen, die Unterstützung von Unternehmen, solide Finanzen sowie eine lebenswerte 

Zukunft für alle Generationen.  Er freue sich auf die Zusammenarbeit mit allen.  Erster Bür-

germeister Wagner wies darauf hin, dass heute, nach einem Vierteljahrhundert es nicht 

mehr Frank Stumpf sei, welcher die Vereidigung vornehme. Er sage Danke an Frank 

Stumpf, der von August 2001 bis Ende April 2026 als Bürgermeister in Naila gewirkt habe. 

Viele Veränderungen in Naila trügen seine Handschrift. Diese Stadt habe ihm viel zu ver-

danken.

  Stadtrat Stumpf wünscht Herrn Ersten Bürgermeister Wagner alles erdenklich Gute als 

Bürgermeister.

Verleihung der Silbernen Verdienstmedaille und Goldenen Bürgermedaille an aktive 

und ausgeschiedene Mitglieder des Stadtrates

Die Stadtratsmitglieder und früheren Stadtratsmitglieder Ingrid Steiner, 

Matthias Korn und Leonhard Crasser wurden mit der Silbernen Verdienstmedaille der 

Stadt Naila ausgezeichnet.  Die Goldene Bürgermedaille der Stadt Naila wurde an die 

Stadtratsmitglieder Gerlinde Baderschneider, Marco Hader, Klaus 

Knörnschild und Jürgen Krahmer verliehen. 

Verabschiedung der aus dem Stadtrat ausgeschiedenen Stadtratsmitglieder

Die Stadtratsmitglieder Max Bodenschatz, Gerald Fischer, Michael Gräf, Rainer Ihde, 

Matthias Korn, Jürgen Krahmer und Manfred Zausig sind mit Ablauf des 30.04.2026 aus 

dem Stadtrat ausgeschieden.  

Erster Bürgermeister Wagner überreichte allen ausgeschiedenen Stadtratsmitgliedern, 

welche bei der Sitzung zugegen sein konnten, einen Porzellanlöwen sowie eine Urkunde. 

Vereidigung der neu gewählten Stadtratsmitglieder

Die Stadtratsmitglieder Dr. Mareen Högner, Ralf Hollerbach, Ira Rodler, Peter Herdegen, 

Christian Möckel, Frank Stumpf, Andreas Horn und Adrian Lindner sind neu in das Stadt-

ratsgremium gewählt worden. Gemeinsam leisteten sie vor dem Ersten Bürgermeister 

Paul-Bernhard Wagner und den anwesenden Stadtratsmitgliedern sowie Bürgerinnen 

und Bürgern ihren Amtseid.

Beschlussfassung über die Geschäftsordnung für den Stadtrat Naila

Der Stadtrat ist verpflichtet, sich in jeder Wahlperiode eine Geschäftsordnung zu geben. 

Dementsprechend beschloss der Stadtrat die Geschäftsordnung für die Wahlperiode 

2026 - 2032. Die Geschäftsordnung trat mit Wirkung vom 08.05.2026 in Kraft. 

Beschlussfassung über die Satzung zur Regelung von Fragen

 des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes

Der Stadtrat beschloss die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-

fassungsrechtes. Die Satzung enthält Bestimmungen über die Zusammensetzung des 

Stadtrates, die Bildung und die Zusammensetzung der Ausschüsse, die Entschädigung 

der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder, die Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters 

und der weiteren Bürgermeister. Die Satzung trat mit Wirkung vom 08.05.2026 in Kraft.

Bekanntgabe von Erklärungen über den Beitritt von Stadtratsmitgliedern zu 

Fraktionen oder Bildung von Ausschussgemeinschaften 

Die Stadtratsmitglieder Dorothea Hollerbach, Dr. Mareen Högner, Ira Rodler, Marco 

Hader, Christoph Faltenbacher, Ralf Hollerbach und Klaus Saalfrank traten der CSU-Frak-

tion bei. Die SPD-Fraktion besteht aus den Stadtratsmitgliedern Ingrid Steiner, Daniel 

Hohberger, Hans-Dieter Hensel und Christian Möckel. Der FW-Fraktion traten die Stadt-

ratsmitglieder Gerlinde Baderschneider, Frank Stumpf, Klaus Knörnschild und Hans 

Münzer bei.

Bekanntgabe der Fraktionsvorsitzenden und deren Stellvertreterinnen/Stellvertreter

Der Stadtrat nahm von folgender Bekanntgabe Kenntnis:

Vorsitzender der CSU-Fraktion ist Stadtrat Christoph Faltenbacher. Dessen Vertreter ist 

Stadtrat Klaus Saalfrank. 

Fraktionsvorsitzender der SPD-Fraktion ist Stadtrat Daniel Hohberger. Hans-Dieter 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

FW                                            Klaus Knörnschild                         1. Hans Münzer

SPD                                          Christian Möckel                            1. Ingrid Steiner

Für die Wählerunion wurde Andreas Horn eingesetzt.

Behandlung von Bauanträgen

Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung einer Terrasse mit Stützmauer (Größe 100 

m²) auf dem Grundstück Fl.-Nr. 783/4 der Gemarkung Naila, Linden 7. Der Stadtrat 

stimmte dem Antrag zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen. 

Bestellung der Verbandsrätinnen / Verbandsräte für den Abwasserverband Selbitztal 

und deren Stellvertreterinnen / Stellvertreter

Der Stadtrat beschloss, folgende Stadträte zu ordentlichen Mitgliedern bzw. deren Stell-

vertreter(n)/innen des Abwasserverbandes Selbitztal zu bestimmen:

Fraktion/Wählergruppe         Ordentliche Mitglieder                Vertreter/in:

CSU                                          Christoph Faltenbacher                1. Marco Hader

                                                 Klaus Saalfrank                             2. Ira Rodler

                                                                                                         3. Dorothea Hollerbach

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 08.05.2026

Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

24.05.
14.00 Uhr 3  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter Froschgrüner Park

26.05. 14.30 Uhr PRöD Naila
Monatsversammlung  mit Referenten vom BRK

 >Erste Hilfe für Senioren<
Gasthaus Froschgrün

30.05. 08.30 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Busfahrt: Besuch der Falknerei Greifvogelpark Katharinenberg, Marien-

bad mit Stadtführung, Hochmoor Soos, Abendeinkehr

31.05.
14.00 Uhr 3  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter Froschgrüner Park

03.06. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Naila Seniorennachmittag Gaststätte Froschgrün

07.06.
14.00 Uhr 3  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter Froschgrüner Park

Anschwimmen im Freibad Naila

Start in die Badesaison trotz  kühler Temperaturen

nen aus. Für die Anschwimmer 
hatte Frank Stumpf eine Flasche 
>Hausmarke< von der Brennerei 
Kronthaler dabei, gut zum Auf-
wärmen nach dem Ziehen der 
Bahnen.
Die Öffnungszeiten sind täglich 
von 8 bis 20 Uhr. Nur in der ers-

cken, darunter Erster  Bürger-
meister Paul-Bernhard Wagner 
mit Tochter Evelyn und Dritter 
Bürgermeister Christian 
Möckel. 
Die Stadträte Frank Stumpf und 
Hans Münzer beobachteten das 
muntere Treiben vom Trocke-

 In Naila startete am vergange-
nen Wochenende, samstags um 
8 Uhr die Badesaison im städti-
schen Freibad. Bei nur fünf  Grad 
Außentemperatur und einer 
angenehmen Wassertempera-
tur von 22 Grad sprangen zahl-
reiche Gäste ins Schwimmerbe-

Freude beim Anschwimmen im warmen Nass mit 22 Grad. Am Beckenrand Bademeister Florian Wunderlich.

Juli gibt9s für alle Wasserratten 
verlängerte Öffnungszeiten bis 
21 Uhr. Einlass wird jeweils bis 
eine Stunde vor Schließung 
gewährt. 

ten Woche bis einschließlich 
Samstag, den 23. Mai öffnet das 
Bad bedingt aus personellen 
Gründen nur von 14 bis 20 Uhr. 
Im Zeitraum vom 1. Juni bis 31. 

Das zweite Jahr infolge betreibt Moritz Zapf, Chef von >Zapf9s mobile Köst-
lichkeiten<, den Kiosk im Freibad Naila und öffnete pünktlich mit dem 
Anschwimmen am Samstagmorgen. Nach dem Bahnen ziehen lud Dritter 
Bürgermeister Christian Möckel zum dampfenden Kaffee an den Kiosk ein. 
Im Bild Erster  Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner mit Betreiber Moritz 
Zapf, Stadtrat Frank Stumpf, Dritter Bürgermeister Christian Möckel und 
einige der Anschwimmer.
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An verschiedenen Stationen 
mussten die Familien knifflige 
Aufgaben lösen und gemeinsam 
ihr Können unter Beweis stel-
len. Unterstützung erhielten sie 
dabei von zahlreichen Geschäf-
ten der Stadt: 
Bei  Leder Ziehr, im Modehaus 
Pöpperl, bei Einzigart, im Bio-
markt, in der Bäckerei Weber 
sowie in der Metzgerei Schmidt 
warteten abwechslungsreiche 
Rätsel und Herausforderungen 
auf die Teilnehmer. Sogar an der 
Polizeiwache führte die Spur der 
beiden Frühstücksdiebe vorbei: 
Dort musste ein offizielles 
Fahndungsfoto aufgenommen 
werden, damit >Noah und Naa-
la< hoffentlich bald gefasst wer-
den konnten.
Mit viel Teamgeist, Spaß und 
guter Laune stellten sich Groß 
und Klein allen Aufgaben ent-
lang der Strecke. Überall wurde 

Aufgaben meisterte und recht-
zeitig das Ziel erreichte, sollte 
seinen Picknickkorb zurückbe-
kommen - andernfalls wollten 
die beiden Frösche alles alleine 
aufessen.
So begann eine spannende Ver-
folgungsjagd quer durch Naila. 

Denn gleich zu Beginn wartete 
ein großes Abenteuer auf die 
Teilnehmer: Die frechen Frö-
sche >Noah und Naala< hatten 
kurzerhand das gesamte Früh-
stück gestohlen und den Fami-
lien ein Ultimatum gesetzt. Nur 
wer als Familie gemeinsam alle 

Anlässlich des Mutter- und 
Vatertags machten sich am ver-
gangenen Samstag zahlreiche 
Familien des Kindergartens und 
der Kinderkrippe Froschgrün 
gemeinsam auf den Weg zu 
einer ganz besonderen Fami-
lienwanderung durch Naila.

Mit einem festlichen Gottesdienst hat die Kirchengemeinde Lippertsgrün am Sonntag die diesjährige Konfirmation sowie mehrere Jubiläumskonfirmationen gefeiert. 
Unter der Leitung von Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger versammelten sich zahlreiche Gemeindemitglieder, Familien und Gäste in der geschmückten Kirche, um die 
jungen Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie die Jubilarinnen und Jubilare zu ehren.

Konfirmation und Jubelkonfirmation in Lippertsgrün

Goldene Konfirmation (50 Jahre): Dieter Matthes, Gabriele Schlee geb. Wegmann, Doris Wirth, Brigitte Oelschlegel 

geb. Günther, Birgit Rittweg geb. Rank und Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Reinhold Rank, Erwin Schuberth (Eiserne Konfirmation 65 Jahre), Pfarrer 

Dr. Thomas Hohenberger, Dieter Burkel (Gnadenkonfirmation 70 Jahre) 

Silberne Konfirmation (25 Jahre): 

Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, 

Maria Brachtel geb.Horn und Carina 

Spörl-Horn geb. Spörl.

Aus Naila

gelacht, gerätselt und gemein-
sam angepackt.
Zum Glück schafften es schließ-
lich alle Familien zurück ins Ziel 
und erhielten ihre von den 
Erzieherinnen liebevoll gepack-
ten Picknickkörbe zurück. Im 
Froschgrüner Park klang der 
gelungene Vormittag bei einem 
großen gemeinsamen Picknick 
gemütlich aus.
Dabei wurde einmal mehr deut-
lich: Gemeinsame Zeit ist und 
bleibt das schönste Geschenk.

Familienwanderung des Kindergartens  und der  Kinderkrippe Froschgrün

Wilde Verfolgungsjagd durch Naila

Grüne Konfirmation: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, Stella-Charlotte 

Glier, Annika Reiß und Hermine Franz.

Diamantene Konfirmation (60 Jahre): Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, 

Doris Kreutzer geb. Jahn, Karin Friedrich geb. Rank, Inge Rank geb.Ernst, 

Inge Schmölzer geb. Bodenschatz, Alfred Rank und Alfred Dietzel.
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Vom Zahnarztbesuch bis zum Wildgehege:

Viel los in der KiTa Kükennest

Mittagspause im Streichelgehe-

ge und auf dem Spielplatz stand 

noch ein besonderes Waldpro-

gramm mit einer Försterin auf 

dem Plan. Dabei mussten ver-

schiedene Aufgaben rund um 

den Wald gelöst werden. Mit 

vielen neuen Eindrücken und 

Erlebnissen im Gepäck trat die 

Gruppe schließlich die Heimrei-

se an.

sowie dem Busfahrer des RBO 

Hof.

Ein weiterer Höhepunkt war der 

Familienausflug am Samstag, 9. 

Mai, zum Wildgehege in Mehl-

meisel. Gemeinsam mit ihren 

Eltern erkundeten die Kinder 

bei einer Führung die Tierwelt 

und erfuhren viel Wissenswer-

tes über die Bewohner des Gehe-

ges. Nach einer ausgiebigen 

In der KiTa Kükennest in Mar-

lesreuth war in den vergange-

nen Wochen einiges geboten.

Von Pfarrer Dominik Rittweg 

mussten sich die Kinder und das 

Team der Einrichtung verab-

schieden. Mit einem Segenslied 

und einem kleinen Geschenk 

bedankten sie sich für die 

gemeinsame Zeit und wünsch-

ten ihm für seinen weiteren Weg 

alles Gute.

Ein besonderes Erlebnis war 

außerdem der Ausflug zur 

Zahnarztpraxis von Dr. Mareen 

Högner in Naila. Gemeinsam 

ging es mit dem Linienbus in die 

Praxis, wo die Kinder spannende 

Einblicke erhielten. Besonders 

beeindruckend war es, die eige-

nen Zähne auf einem Bildschirm 

betrachten zu können. Im 

Anschluss wurden alle zu einer 

leckeren Brotzeit eingeladen. 

Gestärkt konnte danach noch 

auf dem nahe gelegenen Spiel-

platz gespielt werden. Ein herz-

licher Dank gilt Dr. Högner 

 Am Mittwoch, den 27. Mai 2026 lädt die Stadt Naila wiederum zu 

Unterhaltung und Tanz 3Seniorentänzchen- von 14 bis 17 Uhr ins 

Gasthaus Froschgrün, Froschgrüner Str. 14, ein. Zu stimmungsvoller 

Tanz- und Unterhaltungsmusik spielt Musiker Klaus Kittel, unter 

anderem  mit Klarinette und Saxofon auf. Zu diesem unterhaltsamen 

Nachmittag und einem jungerhaltenden Maitänzchen sind alle Jung-

gebliebenen von Naila und Umgebung herzlich eingeladen. Sie kom-

men doch; es wird ihnen bestimmt gefallen. Tanz und Unterhaltung 

bringen ihren Kreislauf in Schwung und halten Körper und Geist fit. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 

09282-6869 bzw. an den Organisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076. 

Unterhaltung und Tanz im Mai

Der Kindergarten 

Regenbogen fei-

ert am Samstag, 

20. Juni, von 10 

bis 14 Uhr  ein Rit-

terfest mit Auf-

führungen der Kinder, Mitmach-

aktionen, Eltern-Kind-Rallye, 

Kinderschminken und vielem 

mehr. Fürs leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt. 

Sommerfest im 
Kiga Regenbogen

Aus Naila

Der nächste  O9zünder Stammtisch findet am Mittwoch, den 

27.05.2026 ab 18.30 Uhr im Puccini in Naila statt.

SPD Stammtisch
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Aus Naila

Rückblick auf den Nailaer Frühling 2026
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Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Ingrid Hoffmann, Hochstraße 12
zum 85. Geburtstag (22.05.)

Das Hallenbad ist am 
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 geschlossen.

Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ist es 
von 9 - 12 Uhr geöffnet. 

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  11. Juni 2026, 
um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist sowohl 
im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rathaus 
einzusehen.
Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 
übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt >Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof<). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 
Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.
Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 
soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.
Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-
den:
" Genehmigungsfreistellungsverfahren 
" Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 
" Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereich 
     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag, den  11. Juni 2026

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 18. Juni 2026, um 
18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Die Arbeiten zur Umsetzung des Glasfaserausbaus im gesamten Stadtgebiet Schwarzen-
bach a.Wald werden derzeit weitergeführt. Die ausführende Baufirma ist weiterhin die 
Firma Kyntus Bau GmbH. Ziel ist der Anschluss von insgesamt ca. 2258 Anwesen und 
Grundstücken mit einem Glasfaser- Hausanschluss, der für die Eigentümer aktuell 
noch kostenfrei ist.
Derzeit sind Mitarbeiter der Fa. Kyntus Bau GmbH im Stadtgebiet unterwegs, um nach 
und nach mit den Eigentümern der anzuschließenden Grundstücke eine Hausbege-
hung durchzuführen. Dabei wird festgelegt, wo das Glasfaserkabel in Ihr Haus eingeführt 
werden soll 3 die sogenannte Hauseinführung. An dieser Stelle ist in der Bauphase dann 
ein kleiner Aushub von ca. 45 cm Tiefe erforderlich. Außerdem wird besprochen, wie das 
Glasfaserkabel auf Ihrem Grundstück verlegt wird. Eine Dokumentation der Hauseinfüh-
rung wird ebenfalls durch die Baufirma erfolgen.
Im Haus legen Sie die Position des Hausübergabepunktes (HÜP) fest. Der HÜP wird fach-
lich als Abschlusspunkt Linientechnik (APL) bezeichnet und stellt den Übergang vom 
Außenkabel des Glasfasernetzes auf die Glasfaserverkabelung innerhalb des Gebäudes 
dar. Auch hierüber erfolgt eine Dokumentation durch die Baufirma.
Die Stadt Schwarzenbach a.Wald bittet daher alle Haus- bzw. Grundstückseigentümer im 
Stadtgebiet, welche Besuch von der Fa. Kyntus Bau GmbH bekommen, den durchzufüh-
renden Hausanschluss zu besprechen und dokumentieren zu lassen.
Auch möchte die Stadt Schwarzenbach a.Wald noch auf die abzuschließenden Haus- 
und Grundstücksverträge hinweisen (falls noch nicht geschehen), damit die Baufirma 
das Grundstück betreten und die Leitung gemäß vorausgegangener Dokumentation 
verlegen darf. Dieser Vertrag ist für den Grundstückseigentümer kostenfrei und nicht 

Ausbau des Glasfaser-Internets in Schwarzenbach a.Wald in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Netzbetreiber LEONET

an einen Internet-Dienstleistungsvertrag gebunden.
Der Haus- und Grundstücksanschlussvertrag steht unter folgendem Link zum Download 
bereit: 
https://leonet.de/wp-content/uploads/2022/05/LEONET_Grundstuecks_
Gebaeudenutzungsvertrag.pdf
Für Rückfragen steht Ihnen auch unser Breitbandbeauftragter Herr Hohberger im Rat-
haus unter der Rufnummer 09289/50-28 gerne zur Verfügung.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadtverwaltung nicht. Daher teilen Sie uns bitte 
die Übertragungen innerhalb der Familie mit. 
Die Kopien der ersten Seiten des Notarvertrages 
bzw. der Grundbucheintragung werden benötigt.
Die Angaben zum Eigentümerwechsel senden Sie 
bitte an info@schwarzenbach-wald.de oder 
direkt im Rathaus Zimmer E13 - Tel. 09289 5027.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Sie haben ein Haus verkauft, gekauft oder innerhalb der Familie übertragen? 
Bitte denken Sie daran, uns zu informieren. 
Bei Verkäufen benötigen wir für den Eigentümerwechsel der Verbrauchsgebühren (Was-
ser/Abwasser) das Datum und den Zählerstand der Wasseruhr bei Hausübergabe. Am 
einfachsten senden Sie uns eine Kopie des Übergabeprotokolls, denn hier sind in der 
Regel alle notwendigen Angaben notiert. 
Die Grundsteuer geht gem. § 9 des Grundsteuergesetzes erst zum 01.01. des Folgejahres 
auf den Neueigentümer über. Das bedeutet, der Alteigentümer zahlt die Grundsteuer 
noch im Jahr des Verkaufes. 
Eine automatische Information seitens des Notars bzw. des Grundbuchamtes erhält die 

Eigentümerwechsel bei Häusern 3 Bitte beachten!

26.05. 19.00 Uhr
Kulturverein Geroldsgrün u. Chorverein Lieder-
kranz Schwarzenbach a. Wald 

Gemeinsame Chorprobe SSV-Sportheim Schwarzenbach

05.06. 17.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Monatstreff Vereinshütte an der Peunthe

07.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Mitgliederversammlung SSV-Sportheim 

19.06. 18.00 Uhr Volkshochschule Schwarzenbach a.Wald Exkursion Frankenwaldwiesen mit Gerhard Brütting
Treffpunkt Langenautal, Abzwei-
gung nach Wolfersgrün

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert Philipp-Wolfrum-Haus 

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 bis
17.00 Uhr

 
Reha-Sport 3 im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Jeden 
Sa./So.

ab 15.00 
Uhr

SSV Schwarzenbach a. Wald. DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Der Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße HO 28 - Sorg - HO 32 hat begonnen. Die Fa. Räd-
linger hat im Auftrag der Stadt Schwarzenbach a.Wald bereits den Asphalt der alten Straße ab
Ortseingang Sorg bis ins Tal zurückgebaut. Der Durchlass der Thiemitz wird ebenfalls erneuert.
Es ist geplant, die Gesamtmaßnahme in diesem Jahr abschnittsweise umzusetzen. Gleichzeitig
erfolgt in einem Teil die Erneuerung der Wasserleitung sowie die Verlegung der Glasfaserleitung.

Ausbau GV SorgAKTUELLES !
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Aus Schwarzenbach a.Wald

HLF20 und Waldbrand-Pickup für die Feuerwehr

Gleich zwei Fahrzeuge in den 
Dienst zu stellen, sei eine 
außergewöhnliche Übergabe, 
meinte KBI Matthias Diezel. Das 
Geld sei mit modernster Tech-
nik gut angelegt und würdigt 
auch das Engagement der 
Kameraden. Das HLF20 ist mit 
einer ordentlichen und über-
sichtlichen Einbauweise gut 
durchdacht. Auch KBM Christo-
pher Lenz und Feuerwehrrefe-
rent Thomas Hoffmann sind der 
Meinung, dass die neuen Fahr-
zeuge die Einsatzbereitschaft 
stärken werde. Weitere Orts- 
und Nachbarwehren sprachen 
Glückwünsche aus und über-
reichten eine kleine Finanz-
spritze.

tikgetriebe, Waldbrandwerk-
zeuge und fasst 500 Liter Was-
ser. Ein Waldbrand-Pickup ist 
ein speziell ausgerüstetes Ein-
satzfahrzeug für Vegetations- 
und Waldbrandbekämpfung 
zum schnellen Erreichen 
unwegsamer Einsatzorte, 
schnelle Erstbekämpfung oder 
Nachlöscharbeiten bei Glutnes-
tern.

Grußworte

Landrat Dr. Oliver Bär erwähnte 
die stattliche Anschaffung sei-
tens der Stadt Schwarzenbach 
am Wald. Das sei nicht selbst-
verständlich und die Fahrzeuge 
sind für alle wichtig, für die 
Sicherheit der Bevölkerung.

aus dem Jahr 1967 war zunächst 
ein Mannschaftstransportwa-
gen geplant. Es wurde dann ein 
Waldbrand-Pickup (Ford Ran-
ger) mit Auftragsvergabe an die 
Firma Compoint (Forchheim). 
Dieses Fahrzeug hat einen grö-
ßeren Einsatznutzen und kostet 
83 T¬. Eine staatliche Förderung 
gibt es nicht. Das Geländefahr-
zeug steht im Feuerwehrgeräte-
haus Kleindöbra.
Details zu den Fahrzeugen gab 
es von den Schwarzenbacher 
Kommandanten Fabian Nisle 
und Max Thüroff. Dafür wurde 
auch in eine neue Software mit 
einem digitalen Fahrtenbuch 
investiert. Die Kameraden wur-
den schon gut eingewiesen. Die 
Kommandanten sehen die 
Beschaffungen als einen Mehr-
wert für die Mannschaft und 
Bevölkerung, als eine Investi-
tion für die Sicherheit.

Technische Informationen

Das HLF20 hat unter anderem  
Allrad, ein Edelstahlgrundge-
rüst mit einem 2000 Liter Was-
sertank, 120 Liter Schaum mit 
AutoMIX, Fremdstarteinrich-
tung, Rettungsgeräte mit 12 Bar 
Hebekissensatz, Infrarot-Wär-
mestrahler, Belüftungsgerät 
und vieles mehr.
Der Waldbrand Pick-Up hat 
unter anderem  Allrad, Automa-

ter Reiner Feulner bei seiner 
Begrüßung und gab einige Eck-
daten bekannt. Sein Dank ging 
an alle Beteiligten, die an Pla-
nung, Beschaffung und Umset-
zung mitgewirkt haben.
Mit den neuen Fahrzeugen ist 
die Feuerwehr für die Heraus-
forderungen der Zukunft noch 
besser ausgerüstet 3 sowohl bei 
technischen Hilfeleistungen als
 auch bei Vegetations- und 
Waldbränden.
HLF 20: Am16.12.2021 
beschloss der Stadtrat für den 
wichtigen Erstangriff ein HLF 
als Ersatz zu beschaffen Der 
damalige Kommandant Tobias 
Friedrich hatte umfangreiche 
Vorbereitungen getroffen und 
Ausschreibungsunterlagen aus-
gearbeitet, es folgte die europa-
weite Ausschreibung der Stadt-
verwaltung. Fahrgestell und 
Aufbau sind von der Firma 
Schlingmann (Dissen am Teuto-
burger Wald), Beladung von der 
Firma Jahn (Wendelstein). Das 
Fahrzeug kostet 651 T¬. Ausrüs-
tungsgegenstände im Wert von 
30 T¬ wurden übernommen. Die 
staatliche Förderung beträgt 
162.500 ¬.
Waldbrand-Pickup: Die FFW 
Kleindöbra wurde auf Antrag am 
27.07.2022 zur Löschgruppe der 
FFW Schwarzenbach a.Wald. Als 
Ersatzbeschaffung für das TSF 

Es war ein Tag des Dankes und 
der Freude und ein bedeutender 
Schritt für den Feuerwehr-
dienst, als Bürgermeister Reiner 
Feulner im Feuerwehrgeräte-
haus die Schlüssel offiziell und 
feierlich übergab. Einmal für das 
moderne HLF20 an die Stütz-
punktwehr Schwarzenbach am 
Wald mit den Kommandanten 
Fabian Nisle und Max Thüroff 
und einmal für den im Landkreis 
einmaligen Waldbrand-Pickup 
an die Löschgruppe Kleindöbra 
mit Gruppenführer Frank Baals. 
Über 100 geladene Gäste waren 
gekommen, darunter Landrat 
Dr. Oliver Bär, Kreisbrandins-
pektor Matthias Diezel, KBM 
Christopher Lenz und Markus 
Muck, Vertreter der Blaulichtor-
ganisationen, des Stadtrates, 
THW und zahlreicher Nachbar-
wehren sowie Pfarrer Dominik 
Rittweg, der Gottes Segen für die 
Feuerwehrkameraden aus-
sprach, die jetzt die Fahrzeuge 
bedienen und mit Leben füllen.

Bürgermeister Reiner Feulner

>Die Stadt kann nur das Material 
und die Fahrzeuge zur Verfü-
gung stellen, damit arbeiten 
müssen die Feuerwehrleute, um 
ihre wichtigen Aufgaben 3 Men-
schen, Hab und Gut zu schützen 
und zu retten 3 sicher erfüllen 
können< erwähnte Bürgermeis-

Nach dem offiziellen Teil mit den neuen Fahrzeugen von links: Pfarrer Dominik Rittweg, KBM Christopher Lenz, KBM Markus Muck, Gruppenführer Frank Baal (Kleindöbra), stellv. Kommandant 

Max Thüroff und Kommandant Fabian Nisle (beide Schwarzenbach am Wald), Bürgermeister Reiner Feulner, Kreisbrandinspektor Matthias Diezel und Landrat Dr. Oliver Bär. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

render Momente des Glaubens.
Unter dem Thema >Vertrauen in 
Jesus< gestalteten Religionspä-
dagogin Simone Hagen und 
Vikar Lukas Och den feierlichen 
Gottesdienst. Dabei wurde 
deutlich, dass Gottes Begleitung 
Menschen durch alle Lebens-
phasen trägt und somit Kraft für 
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft schenkt.
Für die festliche musikalische 
Umrahmung sorgten der Posau-
nenchor, der Kirchenchor sowie 
Heike Degelmann an der Orgel.

In der festlich geschmückten 
Michaeliskirche in Bernstein am 
Wald feierten zahlreiche 
Gemeindemitglieder ihre Jubel-
konfirmation. Dort hatten sie 
vor 75 (Kronjuwelen), 65 (Eiser-
ne), 60 (Diamantene), 50 (Gol-
dene) und 25 (Silberne) Jahren 
ihre Konfirmation gefeiert. Es 
war ein Tag des Wiedersehens 
und gemeinsam blickten die 
Jubilare dankbar auf ihren 
Lebensweg zurück 3 auf viele 
Jahre voller Erfahrungen, 
Herausforderungen und bewah-

Jubelkonfirmationen in Bernstein am Wald

Die Silbernen Konfirmanden von links:Vikar Lucas Och, Steffen Schippacher, Daniel Gleich, Ann-Kathrin Beyer, 

Susanne Wunner, Dominik Rittweg, Christina Usinger, Sabrina Gläßel und Religionspädagogin Simone Hagen.

Die Goldenen Konfirmanden von links: Roland Weber, Klaus Hofmann, Vikar Lukas Och. Marion Goller, Helmut 

Schlee, Heidi Langheinrich, Harry Thüroff, Lore Schübel, Burkhard Schmidt und Religionspädagogin Simone 

Hagen.

Die Kronjuwelenen Konfirmanden, von links: Hilmar Fehn, Annemarie 

Gleich, Anni Menger und Hans Hohberger mit Religionspädagogin Simone 

Hagen.

Die Diamantenen Konfirmanden von links: Religionspädagogin Simone 

Hagen, Heinz Thüroff, Helmut Schoerner und Vikar Lukas Och.

Die Eisernen Konfirmanden, von links: Religionspädagogin Simone Hagen, 

Dieter Rittweg, Reinhard Franz und Heinz Fehn mit Vikar Lukas Och.

Ehrentraud Staubitzer konnte ihren 90. Geburtstag mit Gästen feiern. 

Die Jubilarin, die aus dem Sudetenland stammt, wird seit drei Jah-

ren im Seniorenheim gut betreut. 1967 war sie mit ihrem Ehemann 

Winfried, mit dem sie über 65 Jahre verheiratet war, und Tochter 

Petra in ihr Haus in der Bergwiesenstraße gezogen. Besuch erhielt 

die Seniorin unter anderem von Nichte Gabi, Fred Hagen (links) vom 

Obst- und Gartenbauverein und Bürgermeister Reiner Feulner 

(rechts), der mit einem Präsent vor allem Gesundheit wünschte.

Blumen zum Geburtstag
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Im Rahmen der turnusmäßigen 
Inspektion wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Döbra  unter 
anderem  hinsichtlich Einsatz-
bereitschaft, Mannschaftsstär-
ke, persönlicher Schutzausrüs-
tung, Technik, Ausbildung 
sowie Löschwasserversorgung 
durch die Kreisbrandinspek-
tion überprüft. 
Anwesend waren auch Kom-
mandant Christopher Lenz, 
seine Stellvertreterin Petra 
Walle, Gerätewart Jörg Wirth, 
Vorsitzender Patrick Peetz, 
KBM Markus Muck und zweiter 
Bürgermeister Matthias Wen-
zel
Die Wehr verfügt über eine 
engagierte Mannschaft mit 27 
aktiven Feuerwehrdienstleis-
tenden (einschließlich Jugend), 
die regelmäßig an Übungen 
und Schulungen teilnehmen. 
Besonders hervorzuheben ist 
die gute Einsatzbereitschaft 
sowie die Motivation der Kame-
radinnen und Kameraden.
Die vorhandene Schutzklei-
dung wurde angesprochen. Die 
Löschwasserversorgung im 
Ortsbereich und den dazugehö-

Inspektion Feuerwehr Döbra

innerhalb der schlagkräftigen 
Wehr. Damit das so bleibt, 
wünscht sich Lenz freiwillige 
Mitglieder aus den Außenor-
ten: Wir sind für euch da 3 ihr 
auch? Er lobte Jörg Wirth, der 
als Gerätewart ein stiller und 
genauer Helfer ist.
Kreisbrandmeister Markus 
Muck konnte sich bei den Aus-
bildungen von einem hohen 
Niveau überzeugen. Sein Dank 
galt der Stadt für Beschaffun-
gen und der finanziellen Unter-
stützung.

renden Außenorten ist sicher-
gestellt. Zweiter Bürgermeister 
Matthias Wenzel dankte allen 
Feuerwehrdienstleistenden für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz 
und die stetige Bereitschaft 
zum Dienst am Nächsten. Das 
neue Feuerwehrgerätehaus 
befindet sich im Bau und soll 
nächstes Jahr bezugsfertig sein.
Kommandant Christopher Lenz 
betonte die Bedeutung einer 
guten Ausbildung, moderner 
Ausrüstung und des kamerad-
schaftlichen Zusammenhaltes 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a. Wald lädt 

herzlich ein zur Einführung von Pfarrer Dominik Rittweg auf die halbe 

1. Pfarrstelle Schwarzenbach a.Wald 3 Bernstein a.Wald. In einem 

Festgottesdienst am Samstag, 30. Mai 2026 um 17 Uhr wird Pfarrer 

Rittweg durch Dekan Andreas Maar in der Evang.-Luth. Christuskir-

che Schwarzenbach am Wald in seinen Dienst eingeführt. Ihm wird 

dabei ein halber Dienstauftrag auf die erste Pfarrstelle übertragen. 

Herzliche Einladung an die ganze Bevölkerung.

Einführung Pfarrer Rittweg

Kita Abenteuerland: Gemeinsam ein bisschen die Welt retten  

Ein buntes Familienfest

Energy Dance 3 auch online
10. Juni 2026, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 

Gebühr 25 ¬

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Schönheit und Vielfalt der Frankenwaldwiesen
Von duftenden Wildblumen bis zu
 seltenen Schmetterlingen
19. Juni 2026, VHS-Exkursion am Freitag von 18-19.30 Uhr. Referent 

Gerhard Brütting; Gebühr 3 ¬

Hinweis: Strecke 1-2 km. Festes Schuhwerk erforderlich.

Treffpunkt: Langenautal an der Abzweigung nach Wolfersgrün; 

50.326218, 11.530286

Bunte Wiesen 3 für viele Menschen sind das Kindheitserinnerungen. 

Im Frankenwald gibt es solche Wiesen noch. Sie zählen zu den arten-

reichsten Lebensräumen Mitteleuropas. Sofern sie extensiv genutzt 

werden, kann die Zahl der Pflanzenarten 50 und mehr betragen. Ent-

sprechend groß ist auch die Vielfalt bei den Schmetterlingen, die 

dort leben. Die Exkursion will die vielfältigen Beziehungen zwischen 

Pflanzen und Tieren erkunden.

Energy Dance
10. Juni 2026, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 

Dalle; Gebühr 30 ¬

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald; Anmeldung erforderlich bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de;  Anmeldeschluss eine Woche vor 

Kursbeginn.

 VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
Frühjahr 2026

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 

alle seine Mitglieder am 31.05 2026 zur nächsten 

Wanderung herzlich ein. Diesmal wandern die Teilnehmenden den 

Brücklasteich-Weg OS 15.

Hauptstandort Wüstenselbitz, Kirche (Helmbrechts).

Treffpunkt 13/30 Uhr Parkplatz Synderhauf.

Strecke ca 6,4km.

Einkehr ist gegen 16 Uhr in der Gaststätte Birkenhof geplant und 

gebucht. Auch Nichtmitglieder sind wie immer sehr willkommen 

Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann gegen 16 Uhr in die Gaststätte 

Birkenhof dazustoßen.

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein Döbra

teuerlandkinder alle Anwesen-
den auf, selber aktiv zu werden 
und Freundschaft zu leben. 
Gemeinsame Lieder zum Lob 
Gottes rundeten den kurzweili-
gen Gottesdienst ab. Danach 
waren alle eingeladen, die vie-
len mitgebrachten Speisen zu 
genießen und die Spielstatio-
nen im Garten auszuprobieren. 
Das Fest fand seinen Abschluss 
beim gemeinsamen Trommeln 
mit Fredi.

schon?< lag der Fokus auf unse-
rem Wasser in Schwarzenbach. 
Eine >Mülltruppe< aus den Rei-
hen des Elternbeirats brachte 
mit Fredi Wunner rhythmischen 
Hochgenuss auf die Bühne. Die 
Vorschulkinder spielten die 
Geschichte vom Barmherzigen 
Samariter, die auch die Grundla-
ge der Predigt von Pastor Ossen-
dorf war. Durch einen Tanz zum 
Lied >Aufstehn, aufeinander 
zugehen< forderten die Aben-

Die Kita Abenteuerland hat ihr 
Familienfest zum Thema 
>Gemeinsam- ein bisschen die 
Welt retten< gefeiert. Bei einem 
kunterbunten Programm wur-
den verschiedene Aspekte, wie 
jeder ein bisschen die Welt bes-
ser machen kann, beleuchtet. 
Nach einem Lied über die Welt, 
gab es eine Fotoshow, die etwas 
Einblick gegeben hat, was sie 
letzten Wochen im Kindergar-
ten los war. Beim >Wusstet ihr 
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wurden. Am frühen Nachmittag 
wurde dann die Rappbodetal-
sperre und das dort ansässige 
Abenteuer-Zentrum >Harzdre-
nalin< angesteuert. Eine Über-
querung der 458m langen und 
schwankenden Hängebrücke 
>Titan RT< durfte natürlich nicht 
fehlen. Die letzte Etappe zurück 
zum Ausgangspunkt führte 
genauso kurvenreich entlang der 
Bode über Blankenburg und 
Wernigerode nach Ilsenburg.
Die Heimfahrt am Sonntag führ-
te über Harzgerode Richtung 
Sangerhausen und Weimar, Bad 
Berka und Saalfeld mit einem 
letzten Stopp an der Staumauer 
der Talsperre Hohe Warte. Am 
späten Nachmittag kam die Aus-
flügler nach insgesamt zurück-
gelegten 900km wieder wohlbe-
halten in Göhren an und auf der 
Sonnenterrasse beim Jürgen und 
der Helga wurde abschließend 
auf das gelungene lange 
Wochenende noch einmal ange-
stoßen.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Beim Schulfest in Schwarzenbach a.Wald herrschte fröhliche Stim-

mung. Zahlreiche Eltern, Kinder und Gäste kamen zusammen, um 

gemeinsam ein paar schöne Stunden zu verbringen. Viel Applaus 

erhielten die Grundschüler mit ihrem Lied aus dem Musical >Eule fin-

det den Beat<. Mit großer Begeisterung präsentierten die Kinder das 

Stück und zeigten dabei ihr musikalisches Können. Schulleiterin Clau-

dia Primerbegrüßte unter anderem Bürgermeister Reiner Feulner und 

betonte in ihrer Ansprache die wichtige Rolle der Musik im Schulalltag. 

Musik sei eine >Sprache der Gefühle<, die Menschen verbinde und 

Freude schenke. Gerade gemeinsame Auftritte stärkten das Selbstver-

trauen der Kinder und förderten den Zusammenhalt in der Schulge-

meinschaft. Sie dankte allen Helfern, unter anderem  dem Hausmeister 

und seinem Team. Elternbeirat und OGTS sorgten mit süßen und 

pikanten Spezialitäten für die Verköstigung.

Schulfest der Grundschüler

Vom 1. bis 3. Mai leitete der MSC-
Göhren seinen Saisonauftakt mit 
einer dreitägigen Motorrad-Tour 
in den Harz ein. Gestartet wurde 
am Vormittag mit einer Gruppe 
von 16 Motorrädern in Göhren. 
Quer durch den Thüringer Wald 
ging es an Erfurt und Nordhau-
sen vorbei, nach Netzkater im 
Südharz, einem beliebten Treff-
punkt für Motorradfahrer, wo 
eine ausgiebige Rast eingelegt 
wurde. Danach ging es dann auf 
direktem Weg nach Ilsenburg, wo 
das Ziel >Altstadthotel Ilsen-
burg< am späten Nachmittag 
erreicht wurde.
Gestärkt durch ein reichhaltiges 
Frühstück und begleitet von 
sommerlichen Temperaturen 
teilte sich die Gruppe am zweiten 
Tag auf und machte sich auf den 
Weg. Eine kleine Gruppe von 4 
Personen fuhr mit der Harzer 
Schmalspurbahn zum Brocken, 
während der Rest mit den Motor-
rädern startete. Von Ilsenburg 
aus ging es über Bad Harzburg 

MSC-Göhren: Saisonstart in den Harz

bot. Clausthal-Zellerfeld, Oste-
rode, Herzberg, Braunlage und 
Elbingerode waren einige der 
namhaften Orte, welche passiert 

Landschaft. Am Harzturm Torf-
haus, gab es den ersten kurzen 
Zwischenstopp, der einen groß-
artigen Blick auf den Brocken 

direkt mitten hinein in den 
Nationalpark Harz. Die Tour 
führte über sehr kurvige Straßen 
durch eine beeindruckende 

SSV Schwarzenbach a.Wald 
Damen 

Samstag, 23.05.2026 14:00 Uhr

Heimspiel gegen ATG Tröstau

jeden Samstag ab 15 Uhr DAZN Bundesligakonferenz im Sportheim

SV Meierhof-Sorg 
Freitag, 29.05., 19.00 Uhr:  160. Wertshaussinga mit

 dem >Regnitz-Trio<;  Sportheim Lerchenhügel

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training, Fußballplatz Lerchenhügel

SpVgg Döbra
 Samstag, 23.05. 14 Uhr 

Frauenmannschaft (SG) gegen SV Hutschdorf in Selbitz

Fußball in Schwarzenbach a.WaldZu Besuch bei den Bienen
Das Abenteuerland hat sich auf 
den Weg zur evangelischen 
Schule nach Naila gemacht. 
Dort wollten sie allerhand 
gemeinsam mit der >Bienen AG< 
zum Thema Bienen erforschen 
und lernen.
Zuerst ging es im Imkeranzug zu 
den Bienenstöcken der Schule. 
Dort durften die Kinder, gut 
geschützt, den Bienen ganz 
nahekommen und sogar die Bie-
nenkönigin entdecken.
Bei einer weiteren Station zeig-
ten die Bienenprofis von der 
Schule, wie das Wachs gewon-
nen wird und was man daraus 

natürlich auch probieren, Sehr 
lecker!
Ein rundum spannender Tag mit 
vielen neuen Eindrücken und 
Erlebnissen.

alles machen 
kann. Es gab 
ganz besondere 
Kerzenformen 
und jeder durfte 
sich selber eine 
Kerze aus Bie-
nenwachs gie-
ßen. Eine 
Honigschleuder 
stand bereit und 
man konnte 
ausprobieren, wie anstrengend 
es ist, diese zu betätigen.
In der Schulküche haben die 
Kinder gesehen, wie der Honig 
ins Glas kommt und durften ihn 
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 3 12.00 Uhr und 13.30 3  18.00 Uhr
Di. 08.00 3  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 3 12.00 Uhr
Do. 08.00 3  12.00 Uhr und 13.30 3  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 3 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)37 40, Telefax: (09288)374 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Maximilian Stöckl ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 3 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt >Wir im Frankenwald<
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  
Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42
Kämmerei 3 Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44
Kämmerei 3 Steuerstelle
Lea Bär                                        Zi. 4 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 2a moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 7  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2b  marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41
Technisches Bauamt 
Jürgen Klein                                Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo 3 Mi. 09.00 3 12.30 Uhr und 13.30  3 16.00 Uhr
Tel. (09288) 3 74 70   Do. + Fr.  09.00 3 12.30 Uhr und 13.30 3 17.00 Uhr
Fax (09288) 3 74 80 Sa. + So. 09.00 3 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 11. Mai 2026 die Geschäfts-
ordnung des Marktgemeinderates des Marktes Bad Steben (Geschäftsordnung) 
beschlossen. Die Unterzeichnung durch den Ersten Bürgermeister ist zwischenzeitlich 
erfolgt.

Die Geschäftsordnung liegt im Zeitraum von Dienstag, 26. Mai 2026 bis einschließlich 
Freitag, 12. Juni 2026 im Rathaus, Hauptstr. 2, Zimmernr. 09, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Zudem ist die Geschäftsordnung ab dem vorgenannten Zeitpunkt auch online unter 
https://www.markt-badsteben.de/amtliches-infos/satzungen-und-verordnun-
gen.html abrufbar.

Erlass einer neuen Geschäftsordnung des 
Marktgemeinderates für die Wahlperiode 2026 bis 2032;
Öffentliche Bekanntmachung

Auch 2026 gibt es für die Sommerferien natürlich 
wieder den beliebten >Ferienpass< für Kinder und 
Jugendliche im Landkreis Hof. Er bietet über 100 
verschiedene kostenfreie oder vergünstigte 
Angebote aus dem Landkreis, der Stadt Hof und 
den umliegenden Ausflugsregionen. Der Ferien-
pass ist während der bayrischen Sommerferien 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren gültig, die im Land-
kreis Hof wohnen oder während der Ferienzeit 
hier zu Besuch sind. 
Der Ferienpass kostet auch in diesem Jahr wieder 
5,00 ¬ und kann ab sofort vorbestellt werden, 
Telefon 09288/7438 oder per Mail an silke.sin-
ger@badsteben.de (bitte Name, Anschrift und 
Geburtsdatum des Kindes angeben). Ab dem 14. 
Juli kann dieser im Rathaus abgeholt werden. Er 
ist aber auch noch während der kompletten 
Ferienzeit erhältlich.
Das vollständige Ferienprogramm ist auf der Webseite des Landkreises (www.landkreis-
hof.de/leben/jugend/ferienangebot/) einsehbar.
Infos zur Anmeldung finden Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises. 

Der Ferienpass 2026 3 Ferienspaß für die ganze Familie!

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
sehr geehrte Damen und Herren, 
auf dem Dorfplatz werden voraussichtlich ab dem 28. Mai 2026 vorüberge-
hend Musterflächen verschiedener Pflasterbeläge ausgelegt. Die Muster zei-
gen die Pflasterung, die für die Straße um den Dorfplatz sowie für einzelne Wege vorgese-
hen ist. Die ausgestellten Beläge wurden nach technischen Gesichtspunkten ausgewählt 
und farblich auf den Vorplatz des Dorfgemeinschafts- und des Feuerwehrhauses abge-
stimmt. 
Die Auslegung dient der Information und optischen Vorstellung der vorgesehenen Pflas-
terung.

Bei Rückfragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte an mich.

Mit freundlichen Grüßen
Andrea Scharf 
Vorsitzende des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft Carlsgrün
Telefon: +49 951 837-322
E-Mail: Andrea.Scharf@ale-ofr.bayern.de

Dorferneuerung Carlsgrün
Musterflächen von Pflasterbelägen auf dem Dorfplatz

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 
persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 
Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 11. Mai 2026 die nachstehende Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
(Hauptsatzung) beschlossen. Nach Unterzeichnung durch den Ersten Bürgermeister wird diese hiermit amtlich bekannt gemacht:

 Erlass einer neuen Hauptsatzung des Marktes Bad Steben;
Öffentliche Bekanntmachung

d) je 30,-- ¬ für die notwendige Teilnahme an der Sitzung ihrer Fraktion vor der jeweiligen 
Sitzung eines Ausschusses.
²Pro Jahr werden insgesamt maximal zwölf Fraktionssitzungen nach Buchst. c) und d) 
entsprechend vergütet.
³Die Fraktionsvorsitzenden erhalten für ihre Tätigkeit als zusätzliche Entschädigung 
einen monatlichen Pauschalbetrag in Höhe von 45,-- ¬.
³Die einzelnen Fraktionen erhalten ferner pro Mitglied einen Betrag von jährlich 55,-- ¬.
(3) ¹Marktgemeinderatsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, 
haben außerdem Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme 
an Sitzungen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. ²Selbstständig Tätige 
erhalten eine Pauschalentschädigung von 18,-- ¬ je volle Stunde für den Verdienstausfall, 
der durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden ist. ³Sonstige Marktge-
meinderatsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil ent-
steht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruch-
nahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung 
von 14,-- ¬ je volle Stunde. Nachgewiesene Kosten für eine notwendige Betreuung von 
im Haushalt der ehrenamtlich tätigen Marktgemeinderatsmitgliedern lebenden
a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder
c) Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad nach 
§ 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)
werden bis zu einem Höchstbetrag von 14,-- ¬ für jede volle Stunde Sitzungsdauer 
ersetzt; für Personen, denen eine Entschädigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies nur, soweit 
die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung übersteigen. Die Ersatz-
leistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.
(4) Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit 
Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostenge-
setzes. 

§ 4
Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit (berufsmäßiger Bürgermeister).

§ 5
Weitere Bürgermeisterinnen und Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sind Ehrenbeamte (ehrenamtliche 
weitere Bürgermeister).

§ 6
Inkrafttreten

¹Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. ²Gleichzeitig tritt die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 04. Mai 
2020 außer Kraft. 

Bad Steben, 11. Mai 2026
Markt Bad Steben

Maximilian Stöckl
Erster Bürgermeister

Der Markt Bad Steben erlässt aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 
Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. 
S. 637), folgende Satzung:

§ 1
Zusammensetzung des Marktgemeinderats

Der Marktgemeinderat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister (§ 4) und 
16 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2
Ausschüsse

(1) Der Marktgemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben fol-
gende ständige Ausschüsse:
a)den Haupt- und Finanzausschuss (HFA), bestehend aus dem Vorsitzenden und sieben 
ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitgliedern,
b)den Bau- und Grundstücksausschuss (BGA), bestehend aus dem Vorsitzenden und sie-
ben ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitgliedern,
c)den Ausschuss für Tourismus und Umweltfragen (ATU), bestehend aus dem Vorsitzen-
den und sieben ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitgliedern,
d)den Ferienausschuss (FA), bestehend aus dem Vorsitzenden und sieben ehrenamtli-
chen Marktgemeinderatsmitgliedern,
e)den Rechnungsprüfungsausschuss (RPA), bestehend aus sieben Mitgliedern des Markt-
gemeinderats. 
(2) ¹Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a) bis d) genannten Ausschüssen führt der erste 
Bürgermeister, einer seiner Stellvertreter oder ein vom ersten Bürgermeister bestimmtes 
Marktgemeinderatsmitglied. ²Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein 
vom Marktgemeinderat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3) ¹Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die Geschäftsordnung dies vorsieht 
und der Marktgemeinderat selbst zur Entscheidung zuständig ist. ²Im Übrigen beschlie-
ßen sie anstelle des Marktgemeinderats (beschließende Ausschüsse). 
(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäftsord-
nung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist. 

§ 3
Tätigkeit der ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder;

Entschädigung
(1) ¹Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die 
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Marktgemeinderats und seiner 
Ausschüsse. ²Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und 
Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen 
werden. 
(2) ¹Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Ent-
schädigung ein Sitzungsgeld von
a) je 40,-- ¬ für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des Marktgemeinderats,
b) je 30,-- ¬ für die notwendige Teilnahme an Sitzungen eines Ausschusses sowie
c) je 40,-- ¬ für die notwendige Teilnahme an der Sitzung ihrer Fraktion vor der jeweiligen 
Sitzung des Marktgemeinderats 

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
(Hauptsatzung 3 HS)

[20.20]
vom 11. Mai 2026

4

5
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Einstimmige Beschlüsse und klare Mehrheiten im Bad Stebener Marktgemeinderat:

Vereidigung, Bürgermeisterwahl und Ausschüsse

In 79 Tagen ist es wieder soweit 3 die Jung-

scharfreizeit 2026 ist nicht mehr weit entfernt. 

Alles Wichtige ab sofort unter diesem Link

Hier findet Ihr alle Dokumente:

Jungscharfreizeit 2026

chen Stimmen 15 erhielt, eine 
fiel auf Holger Hallbauer (JL). 
Hallbauer gibt in die Runde, 
dass bei den Sondierungsge-
sprächen keine Mehrheit für 
einen Kandidaten der JL zu fin-
den war. >Wir wollen aber trotz-
dem zusammenarbeiten.< Bei 
der Wahl zum dritten Bürger-
meister nominierte die SPD Oli-
ver Rabel, weitere Vorschläge 
gab es nicht. Trotzdem war das 
Wahlergebnis dann >außerge-
wöhnlich<. Elf Stimmen fielen 
auf Oliver Rabel, zwei auf Holger 
Hallbauer und je eine Stimme 
auf Michael Franz, Stephan 
Franz und Stefan Romankiwicz. 
Der Erlass über die Hauptsat-
zung anhand des Musters des 
Bayerischen Gemeindetages 
erfolgte einstimmig. Auch die 
Geschäftsordnung für den 
Marktgemeinderat fand einhel-
lige Zustimmung, darin Ände-
rung der Wertgrenze für die 
eigenen Bewirtschaftung des 
Bürgermeisters auf Höhe von 
25.000 Euro, die Sitzverteilung 
der Ausschüsse nach Hare-Nie-
meyer und Aufnahme des 
Ferienausschuss. 
Die Sitzverteilung im Markt-

gemeinderat: CSU sieben Sitze, 
FW zwei Sitze, SPD drei Sitze 
und JL vier Sitze. In den Aus-
schüssen sind drei von der CSU 
vertreten, je einer von SPD und 
FW sowie zwei von der JL. 
Haupt- und Finanzausschuss: 
CSU Michael Vogler (Gudrun 
Spörl, Patrick Mildner), CSU, 
Christian Wages (Heiko Josiger, 
Gudrun Spörl), CSU Johannes 
Roth (Patrick Mildner, Stefanie 
Hofmann) SPD Oliver Rabel 
(Stefan Romankiewicz, Bernd 
Wunderlich) FW Hilmar Horn-

Der älteste anwesende Marktge-
meinderat Hilmar Hornfeck 
übernahm die Vereidigung des 
neuen Rathaus-Chefs, Maximi-
lian Stöckl. Stöckl bekannte kei-
ne große Rede vorbereitet zu 
haben, sondern in den Arbeits-
modus einstigen zu wollen. Er 
dankte für die konstruktiven 
Gespräche im Vorfeld über die 
Fraktionen. >Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit unabhän-
gig von Personalentscheidun-
gen und die Wahl für jemanden 
bedeutet ja nicht eine Wahl 
gegen jemanden<, betonte 
Stöckl und zitierte die Bibel: 
Suchet der Stadt Bestes. >Wir 
sind alle angetreten, um das 
Beste für Bad Steben zu bewe-
gen. Das mag in manchen Situa-
tionen zu Diskussionen und 
unterschiedlichen Vorstellun-
gen führen, aber die Vergangen-
heit hat gezeigt, dass die über-
wältigende Anzahl der Ent-
scheidungen einstimmig gefal-
len sind und ich würde mich 
freuen, wenn wir im Geist des 
Miteinanders zusammenarbei-
ten und zusammen diskutieren, 
vielleicht auch in der einen oder 
anderen Situation ein anderes 
Miteinander pflegen und reiche 
die Hand.<
Stöckl übernahm die Vereidi-
gung der neuen Marktgemein-
deräte: Michael Franz und Ste-
phan Franz (beide JL), Stefanie 
Hofmann, Patrick Mildner und 
Johannes Roth (alle CSU) und 
für den ursprünglich gewählten 
Wolfgang Gärtner, den Nachrü-
cker Bernd Wunderlich (SPD). 
Wenig spektakulär verlief die 
Wahl des zweiten Bürgermeis-
ters. Die CSU nominierte Chris-
tian Wages. Der von 16 mögli-

Die Vereidigung des ersten Bürgermeisters Maximilian Stöckl durch Hilmar 

Hornfeck.

das Amt in der vergangenen 
Wahlperiode von Holger Hall-
bauer übernommen hatte. Auch 
Thomas Brügel wird als Senio-
renbeauftragter seine Arbeit 
fortsetzen.  Einstimmig 
beschloss das Gremium die Bür-
germeisterstellvertreter Chris-
tian Wages und Oliver Rabel zu 
Eheschließungsstandesbeam-
ten mit eingeschränkten Aufga-
ben zu bestellen. Zur Ausübung 
des Amtes bedarf es eine Kurz-
schulung. 

im Abwasserverband Selbitztal 
Heiko Josiger (Vertreter Patrick 
Mildner) und Holger Hallbauer 
(Hilmar Hornfeck). 
Neben dem ersten Bürgermeis-
ter Maximilian Stöckl kommt 
aufgrund der 72 Schüler aus Bad 
Steben ein weiteres Mitglied als 
Vertreter für den Schulverband 
Bad Steben-Lichtenberg hinzu: 
Stefan Romankiewicz, Vertreter 
Michael Franz. 
Zur Jugendbeauftragten wähl-
te das Gremium Silke Franz, die 

feck (Rainer Stelzer), JL Holger 
Hallbauer (Stephan Franz, Silke 
Franz), JL Michael Franz (Silke 
Franz, Stephan Franz). Die Mit-
glieder des Haupt- und Finanz-
ausschusses sind zugleich die 
Mitglieder des Ferienausschuss.
Bau- und Grundstücksaus-

schuss: CSU Heiko Josiger (Ste-
fanie Hofmann, Patrick Mild-
ner), CSU Christan Wages 
(Michael Vogler, Johannes 
Roth), CSU Gudrun Spörl (Stefan 
Romankiewicz, Bernd Wunder-
lich), FW Rainer Stelzer (Hilmar 
Hornfeck) JL Silke Franz 
(Michael Franz, Holger Hall-
bauer), JL Stephan Franz (Hol-
ger Hallbauer, Micheal Franz).
Ausschuss für Tourismus und 

Umweltfragen: CSU Michael 
Vogler (Gudrun Spörl, Heiko 
Josiger), CSU Patrick Mildner 
(Christian Wages, Johannes 
Roth), CSU Stefanie Hofmann 
(Johannes Roth, Gudrun Spörl), 
SPD Oliver Rabel (Stefan 
Romankiewicz, Bernd Wunder-
lich), FW Rainer Stelzer (Hilmar 
Hornfeck), JL Stephan Franz 
(Holger Hallbauer, Michael 
Franz), JL Silke Franz (Michael 
Franz, Holger Hallbauer) 
Rechnungsprüfungsaus-

schuss:  CSU Gudrun Spörl (Pat-
rick Mildner, Michael Vogler, 
CSU Heiko Josiger (Christian 
Wages, Patrick Mildner) CSU 
Johannes Roth (Stefanie Hof-
mann, Christian Wages), SPD 
Stefan Romankiewicz (Oliver 
Rabel, Bernd Wunderlich), FW 
Hilmar Hornfeck (Rainer 
Stelzer), JL Michael Franz (Silke 
Franz, Stephan Franz), JL Vor-
sitzender Holger Hallbauer 
(Stephan Franz, Silke Franz).
Den Markt Bad Steben vertreten 

Die Vereidigung der neuen Marktgemeinderäte. Im Bild (von links) Bürgermeister Maximilian Stöckl, Stefanie 

Hofmann, Johannes Roth, Heiko Josiger, Bernd Wunderlich, Stephan Franz, Michael Franz und Patrick Mildner.

Die drei Bürgermeister (von links) Oliver Rabel, Maximilian Stöckl und 

Christian Wages. 
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Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldvereins 
lädt alle Wanderfreudigen am Sonntag, den 31. Mai 

zum Wandern in Thüringen ein. Wir treffen uns um 
11.00 Uhr am Bahnhof und bilden dort Fahrgemein-
schaften nach Hirschberg, von wo wir los laufen wollen. Länge: ca. 
12 3 13 km
Schwierigkeitsgrad: mittel. Wegzehrung und ein Getränk wird emp-
fohlen. Wir bitten wegen der anschl. Einkehr um Anmeldung bis 29. 

Mai bei B. Schmid, Tel. 09288/8250. Der FWV freut sich  auf viele Mit-
wanderer, natürlich auch Nichtmitglieder.

Wandern mit dem Frankenwaldverein

Weiterentwicklung nachhalti-
ger Strukturen. >Nachhaltigkeit 
ist längst ein wichtiger touristi-
scher Trend: Immer mehr Gäste 
achten bewusst darauf, wie ver-
antwortlich ein Urlaubsort mit 
Natur, Ressourcen, regionaler 
Wertschöpfung und Mobilität 
umgeht<, sagt Monika Josiger. 
Gerade für Bad Steben als 
Gesundheitsstandort mit sei-
nen Naturheilmitteln Radon-
heilwasser, Naturmoor und 
Kohlensäure, mit seiner Nähe 
zur Natur und seiner starken 
Ausrichtung auf Erholung, 
Regeneration und Naturerleb-
nis sei Nachhaltigkeit ein zent-
rales Zukunftsthema.
>Die beiden Auszeichnungen 
bestätigen unseren Anspruch, 
unseren Gästen nicht nur einen 
sehr guten Service zu bieten, 
sondern Bad Steben auch ver-
antwortungsvoll und zukunfts-
fähig weiterzuentwickeln<, 
betont Monika Josiger. Auch für 
die touristischen Leistungsträ-
ger vor Ort haben die Zertifizie-
rungen große Bedeutung. Sie 
stärken die Positionierung Bad 
Stebens als qualitätsbewusste 
und nachhaltige Destination 
und geben zugleich wichtige 
Impulse für die weitere Zusam-
menarbeit mit Gastgebern, Frei-
zeitanbietern und regionalen 
Partnern: gastorientiert, quali-
tätsbewusst und nachhaltig.

mäße Atmosphäre. Besonders 
überzeugt habe die gelungene 
Verbindung aus persönlicher 
Beratung und digitalen Infor-
mationsmöglichkeiten 3 etwa 
durch den Informationsscreen, 
über den Gäste auch außerhalb 
der Öffnungszeiten touristische 
Informationen abrufen können.
Für Gäste bedeutet die erneute 
i-Marke vor allem eines: ver-
lässliche Orientierung, qualifi-
zierte Beratung und ein unab-
hängig geprüft hohes Service-
niveau. Wer nach Bad Steben 
kommt, findet kompetente 
Ansprechpartner für Gesund-
heitsurlaub, Kuraufenthalt, 
Wandern, Radfahren und Frei-
zeitgestaltung.

Nachhaltigkeit als wichtiges 

Zukunftsthema

Mit der zusätzlichen Qualifizie-
rung durch TourCert geht Bad 
Steben noch einen Schritt wei-
ter. Das Nachhaltigkeitssiegel 
bestätigt, dass sich die Tourist-
Information systematisch mit 
Themen wie Ressourcenscho-
nung, regionaler Wertschöp-
fung, nachhaltiger Mobilität 
und verantwortungsvoller tou-
ristischer Entwicklung ausei-
nandersetzt. Die Qualifizierung 
umfasst unter anderem eine 
strukturierte Selbstanalyse, 
konkrete Verbesserungsmaß-
nahmen und die kontinuierliche 

Die Tourist-Information Bad 
Steben ist erneut mit der i-Mar-
ke des Deutschen Tourismus-
verbandes (DTV) ausgezeichnet 
worden. Zusätzlich erhielt sie 
erstmals die Nachhaltigkeits-
qualifizierung TourCert Quali-
fied. Damit wird Bad Steben 
gleich doppelt bestätigt: für 
hohe Servicequalität und für 
eine zukunftsorientierte nach-
haltige Ausrichtung.
Grundlage für die erneute Aus-
zeichnung mit der i-Marke war 
eine anonyme und unangekün-
digte Qualitätsprüfung. Dabei 
wurde die Tourist-Information 
sowohl telefonisch als auch bei 
einem inkognito durchgeführ-
ten Vor-Ort-Besuch umfassend 
getestet. Bewertet wurden unter 
anderem Erreichbarkeit, 
Freundlichkeit, Beratungsquali-
tät, Informationsangebot, Digi-
talisierung, Barrierefreiheit und 
Zielgruppenorientierung.

Hohe Servicequalität

 bestätigt

Bad Steben erfüllte die 
anspruchsvollen Qualitätskrite-
rien erneut mit einem sehr 
überzeugenden Ergebnis. 
Besonders stark schnitt die Tou-
rist-Information in den Berei-
chen Beratung und Service, 
Digitalisierung sowie Qualitäts-
bewusstsein und Netzwerk ab. 
Die Prüfer beschrieben das 
Beratungsgespräch als ange-
nehm, informativ und profes-
sionell geführt. Alle Fragen sei-
en >zur vollsten Zufriedenheit< 
beantwortet worden. Auch die 
Mitarbeitenden wurden als 
freundlich, motiviert und sehr 
gut informiert bewertet.
Positiv hervorgehoben wurde 
zudem die Ausstattung der Tou-
rist-Information im Herzen des 
Kurparks in der historischen 
Wandelhalle. Die Prüfer 
bescheinigten den Räumen eine 
helle, freundliche und zeitge-

Bad Steben erneut für Qualität ausgezeichnet 3 
erstmals auch Nachhaltigkeit zertifiziert

Auszeichnung der Tourist-Information

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Veranstaltungen in Bad Steben

Am Freitag, den 19.06.2026 lädt das Pfarr-
gemeinderatsteam herzlich zur leichten 
Gymnastikübungen für jedermann ein. 
Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in der 
Badstraße17, 95138 Bad Steben. Die Referentin Kristin Baderschnei-
der zeigt einfache Übungen zum Mitmachen. Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig. Die Übungen sind leicht umzusetzen und eignen 
sich für jedermann - ob Einsteiger oder Wiedereinsteiger. Die Übun-
gen können auch auf dem Stuhl durchgeführt werden. Gemeinsam 
wird Kristin Baderschneider eine angenehme Atmosphäre schaffen 
, in der Freude an der Bewegung und das eigene Wohlbefinden im 
Mittelpunkt steht. Ein Höhepunkt wird ein fröhlicher Sitztanz sein. 
Ziel des Nachmittags soll sein , Interesse für leichte Bewegung zu 
wecken - denn kleine Bewegungen könne Großes bewirken 3 für 
mehr Leichtigkeit, Stabilität und Lebensqualität im Alltag. 
Bei anschließenden Kaffee und Kuchen können die Seniorinnen und 
Senioren und Kurgäste miteinander ins Gespräch kommen . Das 
Pfarrgemeinderatsteam freut sich auf viele interessierte Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. Um 16.15 Uhr können die Orgelträume in der 
Katholischen Kirche in der Badstr. 17, Bad Steben besucht werden 
und den Nachmittag musikalisch ausklingen zu lassen.

Leichte Bewegung 3 Große Wirkung

Die katholische Kirchengemeinde Bad Steben lädt herzlich zum fei-
erlichen Fronleichnamsgottesdienst am Donnerstag, 4. Juni 2026 

ein. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in der katholischen Kirche, 
Badstraße 17 in Bad Steben.   Von dort aus geht die traditionelle Fron-
leichnamsprozession zum festlich geschmückten Altar in der Wan-
delhalle im Kurpark. Beendet wird der feierliche Gottesdienstes in 
der katholischen Kirche.  Im Anschluss daran, gegen 12 Uhr, beginnt 
das Pfarrfest der katholischen Kirche: Gefeiert wird bei schönem 
Wetter im Pfarrgarten hinter der Kirche, bei schlechtem Wetter im 
Pfarrsaal.  Die Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben e. V. sorgt für 
das leibliche Wohl mit Sauarsch vom Grill mit Sauerkraut und Klößen 
zum Mittagessen, am Nachmittag werden Kaffee und Kuchen mit 
leckeren Torten angeboten, außerdem gibt es weitere Spezialitäten 
vom Grill.Für die musikalische Unterhaltung sorgt Werner Thieroff. 
Dekan Seliger freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher und 
lädt alle Gemeindemitglieder sowie Gäste aus nah und fern herzlich 
ein, diesen festlichen Tag gemeinsam zu begehen. 

Gemeinsam feiern - 
Fronleichnamsprozession und Pfarrfest

28.05. 15.00 Uhr  1. Smartphone STAMMTISCH mit Anne Browa Sportheim 

01.06. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

12./13.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Uhrzeit siehe Aushang 

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer  
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

>Frankenwald 3 wo mein Herz 
zu Hause ist<, lautete das Motto 
des Familienfestes der Luther-
Kita Bad Steben, dass seinen 
Auftakt mit einer musikalischen 
Andacht in der Lutherkirche 
hatte. Frankenwald, die Heimat 
stand im Fokus und vor allem 
deren Vielfalt. Bei Angeboten 
konnten klein und groß Erleben 
und Ausprobieren 3 und dies an 
vier Standorten: Lutherkirche, 
Hort bei der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule, Haus 
Katharina und Haus Martin 
unterm Strich in der gesamten 
Luther-Kita. Ob zu Fuß oder mit 
dem Auto von A nach B, an jeder 
Station standen Spannung, 
Spaß und Aktion auf der Agen-
da. Beim Haus Katharina waren 
beispielsweise Jäger der Kreis-
gruppe Naila im Landesjagdver-
band Bayern mit Tieren des 
Frankenwaldes vertreten. Sie 
hatten einige Tierpräparate, 
darunter Steinmarder, Dachs 
und Eule zum Bestaunen aufge-
baut, ließen die Kinder in einer 
Fühlkiste Zapfen und Moos tas-
ten und an Dosen Düfte 
erschnuppern. Im Haus waren 
alle eingeladen, an der Gemein-
schaftsarbeit mitzuwirken und 
dies unter dem Motto >Läim in 
Stäim und runderim 3 Zeigt, wo 
ihr zu Hause seid<. Die Kinder 
konnten hierfür ein Häuschen 
ausmalen, ausschneiden und 
auf der großen individuellen 
Ortskarte passend aufkleben. 
Zudem gabs ein Schwarzlicht-
Theater-Abendteuer >Lisa und 
Moritz im Frankenwald<. Der 
Chef von der Dachdeckerei Spörl 
& Nietner aus Carlsgrün, Stef-
fen Nietner klopfte eifrig Schie-

Buntes Familienfest der Luther-Kita

Fühlkiste, Bobbycar-Rennen und Frankenwald-Bowle

wie es sich für ein Fest gehört, 
gab es auch allerhand Kulinari-
sches in süßer und in deftiger 
Form. Als Beispiele seien Bau-
ernbrot mit Kochkäse, Grieben-
schmalz oder Polnische 
genannt sowie hausgebackene 
Kuchen. Nicht zu vergessen, die 
Frankenwald-Bowle vom För-
derverein, mit und ohne Alko-
hol, auf jeden Fall so grün wie 
der Frankenwald. Ein Familien-
fest mit praktischen Kennenler-
nen des Frankenwaldes. 

ferherzen, die gegen Spende 
gekauft werden konnten. Die 
Hortkinder waren im Vorfeld 
eifrig gewesen und verkauften 
nun Selbstgebasteltes, darunter 
rot-weiß gestaltete Teelichtglä-
ser. Beim Bewegungsspiel 
>Franken, fertig los< anhand 
einer Laufkarte war Spannung, 
Spaß und Gaudi garantiert, ob 
nun beim Wäsche aufhängen, 
Zapfentransport oder der 
Ärpfel-Ernte. Auch in der 
Luther-Kirche ging es hoch her, 
nämlich mit Bobbycars über 
Berg und Tal, zwischen Bäumen 
hindurch und durch Schluchten. 
Im Garten vom Haus Martin lud 
Rangerin Iris Gareis zum Bas-
teln eines Insektenhotels ein. 
Auch konnten Holztiere bemalt 
werden und wer Spannung lieb-
te, fand diese in Wundertüte mit 
einer kleinen Überraschung, 
genannt >Wundadiedn für klaa-
na Frankn<. Den noch >kahlen< 
Maibaum konnten die Kinder, 
natürlich auch die Erwachsenen 
mitgestalten und dafür Holz-
scheiben kreativ gestalten. Und 

Theresia Kokott feierte ihr 90. Wiegenfest. Die Jubilarin lebt nach wie 

vor in den eigenen vier Wänden in einem Haus gemeinsam mit Sohn 

Dr. Andreas Kokott im Ortsteil Horwagen. Vor 36 Jahren war die Jubi-

larin mit ihrem leider schon verstorbenen Ehemann in die Marktge-

meinde gezogen, hat den früheren Kuhstall zu einem schmucken 

Wohnzimmer umgebaut. Die aus Aachen stammende Jubilarin liebt 

das große Gartenareal mit Gartenteich und Imkerei. Zum Jubeltag 

kam Besuch aus der Nachbarschaft zum Gratulieren. In die Gratulan-

tenschar reihte sich auch 1. Bürgermeister Maximilian Stöckl, über-

brachte die besten Glückwünsche der Marktgemeinde sowie einen 

Blumengruß. Im Bild die Jubilarin Theresia Kokott mit Sohn Dr. 

Andreas Kokott und 1. Bürgermeister Maximilian Stöckl.

90. Geburtstag in Horwagen
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Seit 50 Jahren ein Paar

Der TSV Carlsgrün / Frankenwald e.V. hatte runden Grund zum Feiern: 
Mitglied Renate Fischer aus Bad Steben feierte im Kreise einen gro-
ßen Geburtstagsschar und bei guter Gesundheit 80. Geburtstag. Die 
Jubilarin ist montags seit vielen Jahren mit Begeisterung beim >Joy-
robic< in der Turnhalle Carlsgrün anzufinden, und so ließen es sich 
einige ihrer Sportkolleginnen und Freundinnen nicht nehmen, 
gemeinsam mit erstem TSV Carlsgrün - Vorsitzendem Tobias Metzner 
und TSV Seniorenbeauftragter Karin Muhammad ihrer Renate zu gra-
tulieren. Renate Fischer ist auch stets eine gefragte Hand wenns 
beim TSV-Events darum geht, einen Stand zu betreuen, in der Küche 
zu helfen oder selbst einen Kuchen zu backen. Die TSV-Schar hält fest 
zusammen und ist aufeinander abgestimmt. Dass das >Joyro-
bic<-Team in allen Bereichen perfekt aufeinander eingestimmt ist, 
zeigte auch die (unbeabsichtigt) farblich passende, einheitliche Wahl 
der Outfits für ihre Renate an diesem Tag.  Im Bild von links: Die 
Sportfreundinnen Karola Zöpfl und Katja Egelkraut, erster TSV-Vor-
sitzender Tobias Metzner, Joyrobic-Übungsleiterin Karin Muham-
mad und Sportfreundin Lisbeth Uhl. 

Glückwünsche zum 80. 

zeug zum einen viele Betriebs-
stunden aufgelaufen sind und 
Streusalzeinsatz im Winter-
dienst seine Spuren hinterlassen 
habe. >Die vorhandenen Anbau-
geräte mit Wasserfass, Schnee-
fräse, Streugerät und Unkraut-
entferner sind kompatibel und 
werden weiter eingesetzt, ledig-
lich ein neues Schneeräum-
schild Vario kommt hin<, erklärt 
Stefan Primus von Verkauf der 
Firma Kommunal- und Bauma-
schinen (KLMV) in Oberkotzau. 

beseitigung wie auch als Trans-
portfahrzeug zum Einsatz. >Es 
handelt sich um ein Ersatzfahr-
zeug, wie schon der Vorgänger 
praxistauglich und eine 
Anschaffung für die Bürger, da 
viele Aufgaben auch für die 
Ortsbildverschönerung und die 
Wanderwege geleistet werden<, 
betonte Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl, der eine stets unfall-
freie Heimkehr wünschte. Bau-
amtsleiter Jürgen Klein erläuter-
te, dass auf dem Vorgängerfahr-

Freude kam dieser Tage bei den 
Mitarbeitern des Gemeindebau-
hofes in Bad Steben auf. Mit der 
Indienststellung des neuen Mul-
ticar M29 steht den Beschäftig-
ten ein modernes und vielseitig 
verwendbares Fahrzeug zur Ver-
fügung. Rund 138.000 Euro hat 
sich der Markt Bad Steben das 
multifunktionale Schmalspur-
lastenfahrzeug kosten lassen. 
Der Multicar kommt im Winter-
dienst, bei der Grünpflege, zur 
Straßenreinigung, der Unkraut-

Neues Fahrzeug für den 
Gemeindebauhof 

Gruppenbild mit dem Multicar (von links) Bauamtsleiter Jürgen Klein, von der KLMV aus Oberkotzau, Stefan Pri-
mus, Vorarbeiter Holger Spörl, Michael Strunz, Holger Knörnschild, Andreas Erben und Volker Spörl, vom Bauamt 
Klaus Rehm und Bürgermeister Maximilian Stöckl. 

überbrachte Bürgermeister 
Maximilian Stöckl, der seine 
Hochachtung zum Ehejubilä-
um aussprach, auch Landrat 
Dr. Oliver Bär gratulierte mit 
einem Glückwunschschrei-
ben. 

zuoberst stehen die zwei 
Enkel.< Am Tag nach dem Ehe-
jubiläum verabschiedete sich 
das >Goldpaar< zur Busreise 
an die Nordsee. Die Glück-
wünsche und ein Präsent der 
Marktgemeinde Bad Steben 

Das goldene Ehejubiläum 
konnten Elisabeth und Willi 
Engelhardt im Bad Stebener 
Ortsteil Obersteben begehen. 
Kennengelernt hat sich das 
Paar im Berger Ortsteil Eisen-
bühl auf dem Tanz. Der Jubilar 
stammt aus Hirschberglein 
und die Jubilarin aus Töpen. 
Die Trauung vor nun mehr 50 
Jahren fand im Heimatort der 
Braut statt und ein Jahr nach 
der Hochzeit zogen die Ehe-
leute nach Obersteben ins 
Elternhaus der Mutter von 
Willi Engelhardt. Über drei 
Kinder und zwei Enkel freut 
sich das >Goldpaar<. Übrigens 
ist Willi Engelhardt kein 
Unbekannter in der Marktge-
meinde Bad Steben, gehörte er 
doch von 1996 bis 2020 dem 
Marktgemeinderat an, gilt als 
CSU-Urgestein und zählt seit 
26 Jahren zu den treuen Mit-
gliedern des VdK, lenkt und 
leitet seit 2001 den VdK-Orts-
verband Bad Steben als Vorsit-
zender. Elisabeth Engelhardt 
listet als Hobbys schwimmen 
und Saunabesuche auf. >Doch 

Im Kreis ihrer großen Familie von drei Kindern, neun Enkeln und bald 
zehn Urenkeln feierte Franziska Gramalla ihr 85. Wiegenfest. >Mir 
geht9s bestens<, antwortete sie auf die Frage von 1. Bürgermeister 
Maximilian Stöckl nach dem Wohlbefinden. Er überbrachte von der 
Marktgemeinde die besten Glückwünsche, vor allem für Gesundheit 
und überreichte einen Blumengruß wie auch das Glückwunsch-
schreiben vom Landrat Dr. Oliver Bär. Franziska Gramalla stammt 
aus dem Raum Selb. Die Familie zog in den Nailaer Ortsteil Hölle zu 
der Zeit, als es noch die Polizeistation gab. >Der Opa war Polizist<, 
erzählt Sohn Stephan und auch, dass dieser 1972 ein Haus in Lich-
tenberg kaufte. Seitdem wohnt die Familie Gramalla in Lichtenberg. 
Die gelernte Kauffrau hatte die Buchführung der Blusenfabrik Rank 
in Hölle inne. >Dann folgten viele Jahre als Mesnerin in Lichtenberg.< 
Seit 2020 lebt Franziska Gramalla im Seniorenwohnpark Bad Steben. 
Im Bild die Jubilarin umgeben (von links) Schwiegertochter Wal-
traud, Sohn Stephan, 1. Bürgermeister Maximilian Stöckl, Sohn Oli-
ver, Sohn Christoph und Schwiegertochter Gudrun.

Franziska Gramalla feierte 85. Geburtstag. 

Garagenschlösser manipuliert
Im Zeitraum vom 9. bis 15. Mai 2026 wurden im Anwesen Bachwie-
senstraße 48 (Wohnanlage, Zugang über Neuner Weg) Garagen-
schlösser manipuliert. Wer hat Beobachtungen gemacht? Hinweise 
nimmt die Polizei Naila unter der Telefonnummer 09282-979040  ent-
egen. 

Aus dem Polizeibericht

31Wir im Frankenwald



Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte 3 Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Wir sind vom 26.05. bis 29.05.26 im Urlaub. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Nach dem Urlaub sind wir ab 01.06.26 wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 01.06.2026 bis 05.06.2026 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben vom 01.06. bis 03.06.2026
Am Montag, den 08.06.2026 sind wir wieder für Sie da!

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub: 18.05. 3 29.05.2026
Vertretung: bis 22.05: Dr. Konopik, Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben,
 Tel. 0 92 88 / 14 00
Ab 26.05 : Dr. Roschlau, Lindenpark 1, Naila, Tel. 0 92 82 / 98 47 170
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 3 www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 3 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 3 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 26.05.2026
Abholung der Bio- und Papiertonne          im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 01.06.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

" Freitag, 22.05.2026
" Freitag, 12.06.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 3 0
Fax: 0 92 88 / 961 3 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 3  12.00 Uhr 
Di: 08.00 3  12.00 Uhr und 13.00 316.00 Uhr
Mi: 08.00 3  12.00 Uhr 
Do: 08.00 3  12.00 Uhr  und  13.00 3 18.00 Uhr
Fr: 08.00 3   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 3 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 3 12.00 u. 14.00 3 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 3 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Lang, Wolfgang Herpich (Klaus 
Gölkel, Alexander Marquardt), 
SPD: Silke Horn (Andreas 
Kübrich), BfB: Stellvertreter 
Konstantin Thüroff (Regina 
Röstel).
Bestellung der Verbandsräte 
für den Abwasserzweckver-
band Ölsnitz-Rodachtal: CSU: 
Helmut Franz, Alexander Mar-
quardt; SPD: Andreas Kübrich 
(Stefan Hübner); BfB: Mathias 
Menger (Konstantin Thüroff). 
Bestellung der Referenten: 
Fürs Feuerlöschwesen nomi-
nierte die CSU Wolfgang Her-
pich und die BfB Konstantin 
Thüroff, beide aktive Brand-
schützer. Mit acht zu sieben 
Stimmen würde Konstantin 
Thüroff gewählt. 
Die beiden Referenten Jugend 
und Senioren blieben vorerst 
verweist, da sich niemand zur 
Verfügung stellte. Stefan Hüb-
ner (SPD) erinnerte an den Vor-
schlag einen Ehrenamtsrefe-
renten zu bestellen. >Dies wer-
den wir in einer nächsten Sit-
zung besprechen<, so Bürger-
meister Münch. 
Einstimmig beschloss das Gre-
mium den zweiten Bürgermeis-
ter Tim Ströhlein zum Ehe-
schließungsstandesbeamten 
mit eingeschränktem Aufga-
benbereich zu bestellen. Auch 
Bürgermeister Münch ist für die 
neue Legislaturperiode vom 
Gremium wieder bestellt wor-
den. Für Tim Ströhlein sind die 
zwei Termine für den Lehrgang 
bereits reserviert. 

Vier ausscheidende und vier 
neue Räte und zehn Tagesord-
nungspunkte 3 gut zwei Stun-
den dauerte die konstituierende 
Sitzung des Geroldsgrüner 
Gemeinderates.
Geroldsgrün. Die Tür zum Sit-
zungssaal musste geöffnet wer-
den, damit auch alle 35 Gäste die 
Sitzung verfolgen konnten, 
darunter Altbürgermeister Hel-
mut Oelschlegel. Bürgermeister 
Stefan Münch vereidigte die 
neuen Gemeinderäte Eva Lang, 
Alexander Marquardt (beide 
CSU), Gerd Hohenberger (SPD) 
und Konstantin Thüroff (BfB). 
Mit Eva Lang und Bernd Lang 
sitzen nun Vater und Tochter im 
Gremium, beide in der CSU-
Fraktion. 
Die Sitzverteilung im 
Gemeinderat:  CSU: sechs Sitze 
plus Bürgermeister, SPD: fünf 
Sitze und BfB: drei Sitze. 
Wenig spektakulär verlief die 
Wahl des zweiten Bürgermeis-
ters. Die CSU schlug den bisheri-
gen Vertreter mit 24 Jahren 
Erfahrung im Gemeinderat, Hel-
mut Franz vor und die SPD Tim 
Ströhlein mit Blick auf das res-
pektable Ergebnis bei der Bür-
germeisterwahl. Mit acht Stim-
men wurde Tim Ströhlein 
gewählt. Der unterlegene Hel-
mut Franz schlug beim Wahl-
gang zum dritten Bürgermeister 
Silke Horn von der SPD vor, die 
bis dato das Amt innehatte. Die 
Fraktion BfB nominierte ihre 
Kandidatin Regina Röstel. Ein 
leises Raunen im Saal, verwun-

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Einstimmige Beschlüsse und überraschende Wahlergebnisse in Geroldsgrün:

Stefan Münch vereidigt neue Gemeinderäte und Bürgermeister

Helmut Franz); SPD-Fraktion: 
Stefan Hübner (Gerd Hohenber-
ger) und BfB-Fraktion: Mathias 
Menger (Konstantin Thüroff). 
Besetzung der Ausschüsse 3 
Haupt- und Finanzausschuss: 
CSU: Helmut Franz, Klaus Göl-
kel, Bernd Lang (Vertreter Wolf-
gang Herpich, Alexander Mar-
quardt, Eva Lang); SPD: Stefan 
Hübner, Gerd Hohenberger, Tim 
Ströhlein (Silke Horn, Andreas 
Kübrich); BfB: Mathias Menger, 
Konstantin Thüroff (Regina 
Röstel).
Bau- und Umweltausschuss: 
CSU: Klaus Gölkel, Alexander 
Marquardt, Bernd Lang (Helmut 
Franz, Eva Lang, Wolfgang Her-
pich); SPD: Silke Horn, Andreas 
Kübrich (Gerd Hohenberger, 
Tim Ströhlein); BfB: Regina 
Röstel (Konstantin Thüroff); 
Rechnungsprüfungsaus-
schuss: CSU: Vorsitzende Eva 

sen worden, darin enthalten die 
Erhöhung des Sitzungsgeldes 
von 25 auf 30 Euro, die Entschä-
digung der Fraktionsvorsitzen-
den von 30 auf 50 Euro pro Halb-
jahr. Zudem sind die Beträge 
>aufgrund der notwendigen 
Teilnahme an Sitzungen ent-
standenen nachgewiesenen 
Verdienstausfalls< von 15 auf 20 
Euro abgeändert worden wie 
auch die Pauschalentschädi-
gung für eine in Anspruch 
genommene Hilfskraft für eine 
notwendige Betreuung von Kin-
dern, die das zwölfte Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, 
Kindern mit Behinderung und 
Angehörige mit festgestelltem 
Pflegegrad. Auch der Neuerlass 
der Geschäftsordnung wurde 
einstimmig beschlossen. 
Benennung der Fraktionsvorsit-
zenden mit Stellvertreter: CSU-
Fraktion Bernd Lang, (Vertreter 

derte Blicke. Letztendlich fielen 
neun Stimmen auf Regina Rös-
tel und sechs Stimmen auf Silke 
Horn. Münch übernahm die Ver-
eidigung der beiden neugewähl-
ten Bürgermeister, die als 
Ehrenbeamte arbeiten werden, 
und bilanzierte, dass nun alle 
Fraktionen einen Bürgermeister 
stellen. Tim Ströhlein dankte 
für das Vertrauen bei der Bür-
germeisterwahl mit 37,8 Pro-
zent. >Nach Stefan Münch war 
ich der Stimmenkönig mit 1266. 
Ich bin motiviert mein Amt als 
Bürgermeisterstellvertreter 
auszuüben, hoffe auf eine gute 
Zusammenarbeit, freue mich 
auf eine tolle Arbeit und werde 
mich für die Gemeinde einset-
zen.< 
Der Neuerlass der >Satzung für 
Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungs-
rechts< ist einstimmig beschlos-

Die neuen Gemeinderäte mit Bürgermeister Stefan Münch: Gerd Hohenberger, Alexander Marquardt, Eva Lang 

und Konstantin Thüroff (von links).

Der neue Gemeinderat Geroldsgrün mit Verwaltungsleiter Daniel Hohberger und Verwaltungsmitarbeiterin 

Janina Heublein. CSU-Fraktion: erster Bürgermeister Stefan Münch, Helmut Franz, Wolfgang Herpich, Eva Lang, 

Klaus Gölkel, Alexander Marquardt, Bernd Lang. SPD-Fraktion: zweiter Bürgermeister Tim Ströhlein, Stefan 

Hübner, Gerd Hohenberger, Silke Horn und Andreas Kübrich.  BfB-Fraktion: dritte Bürgermeisterin Regina Röstel, 

Mathias Menger und Konstantin Thüroff. 

Bürgermeister Stefan Münch verabschiedete in der ersten Sitzung der neu-

en Legislaturperiode bis 2032 die scheidenden Räte und dankte für das 

ehrenamtliche Wirken. Hans Peter Wich gehörte 24 Jahre dem Gremium an 

und erhielt für seine Verdienste für die Gemeinde Geroldsgrün die >Bürger-

medaille in Silber<. Thomas Horn wirkte 18 Jahre im Gemeinderat, Jutta 

Ring als zweimalige Listennachrückerin nahezu 18 Jahre und Ralf Kremer 

blickte auf sechs Jahre Gemeinderat. Sie erhielten eine Urkunde nebst Prä-

sent und einen Zinnteller mit den Daten der Gemeinderatszeit. Auch dank-

te Bürgermeister Stefan Münch seinen bisherigen Stellvertretern Helmut 

Franz und Silke Horn mit einem kleinen Präsent. Im Bild (von links) Bürger-

meister Stefan Münch, Ralf Kremer, Jutta Ring, Hans-Peter Wich und 

Thomas Horn.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

für jede volle Stunde der Sitzungsdauer ersetzt. 2 Für ehrenamtliche Gemeinderatsmit-
glieder, denen eine Entschädigung nach Absatz 4 Satz 3 zusteht, gilt Satz 1 nur, soweit die 
erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung übersteigen. 
(6) ¹Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reise-
kosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 
(7) Die Absätze 2 bis 5 gelten für Ortssprecher entsprechend. 

§ 4

Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit. 
§ 5

Weitere Bürgermeister

Der zweite und dritte Bürgermeister sind Ehrenbeamte.
§ 6

Inkrafttreten

¹ Diese Satzung tritt mit dem auf ihre amtliche Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft. 
²Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts vom 15.05.2020 außer Kraft. 
Geroldsgrün, 13.05.2026

Münch
1. Bürgermeister

Anlage zur Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
 Gemeindeverfassungsrechts vom 13.05.2026
Zusammensetzung des Gemeinderats und der Ausschüsse

A. Erster Bürgermeister und Stellvertreter

1.Bürgermeister (Name, Vorname)  Wahlvorschlag:

Münch Stefan CSU
2. Bürgermeister/in (Name, Vorname) Wahlvorschlag:

Ströhlein Tim  SPD
3. Bürgermeister/in (Name, Vorname) Wahlvorschlag:

Röstel Regina BfB
B. Mitglieder des Gemeinderates
(Name, Vorname) Wahlvorschlag:

Franz Helmut CSU
Gölkel Klaus CSU
Herpich Wolfgang CSU
Lang Bernd CSU
Lang Eva CSU
Marquardt Alexander CSU
Hohenberger Gerd SPD
Horn Silke SPD
Hübner Stefan SPD
Kübrich Andreas SPD
Ströhlein Tim SPD
Menger Mathias BfB
Röstel Regina BfB
Thüroff Konstantin BfB
C. Besetzung der Ausschüsse ab 01.05.2026
Haupt- und Finanzausschuss

CSU- Fraktion:                                                                  Vertreter in der Reihenfolge
Franz Helmut                                                                   1. Herpich Wolfgang
Gölkel Klaus                                                                     2. Marquardt Alexander
Lang Bernd                                                                      3. Lang Eva
SPD- Fraktion:
Hübner Stefan                                                                 1. Horn Silke
Hohenberger Gerd                                                          2. Kübrich Andreas
Ströhlein Tim
BfB- Fraktion:
Menger Mathias                                                               1. Röstel Regina
Thüroff Konstantin
Bau- und Umweltausschuss
CSU- Fraktion:                                                                  Vertreter in der Reihenfolge
Gölkel Klaus                                                                     1. Franz Helmut
Marquardt Alexander                                                      2. Lang Eva
Lang Bernd                                                                      3. Herpich Wolfgang
SPD- Fraktion:
Horn Silke                                                                        1. Hohenberger Gerd
Kübrich Andreas                                                              2. Ströhlein Tim

Der Gemeinderat Geroldsgrün hat in seiner Sitzung am 12.05.2026 die >Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen  Gemeindeverfassungsrechts< vom 13.05.2026 
beschlossen. Diese liegt in der Zeit

vom 26.05.2026 bis einschließlich 16.06.2026

im Rathaus Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, Zimmer Nr. O 03 während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsichtnahme auf. Weiterhin kann diese auch auf der Homepage der 
Gemeinde Geroldsgrün (www.geroldsgruen.de) eingesehen werden.
Nachrichtlich wird der Satzungstext untenstehend im Amtsblatt der Gemeinde Gerolds-
grün veröffentlicht.

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts

Die Gemeinde Geroldsgrün erlässt auf Grund der Art. 20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 
33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. 
S. 796, 797 BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 5 Abs. 2 des Gesetzes vom 23. 
Dezember 2025 (GVBl. S. 737), folgende Satzung:

§ 1

Zusammensetzung des Gemeinderats

Der Gemeinderat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister und 14 ehren-
amtlichen Mitgliedern.

§ 2

Ausschüsse

(1) Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 
ständige Ausschüsse:
a) den Haupt- und Finanzausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 8 ehrenamtli-
chen Gemeinderatsmitgliedern,
b) den Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 6 ehrenamtli-
chen Gemeinderatsmitgliedern,
c) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 3 weiteren 
Mitgliedern des Gemeinderats.
(2) ¹Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchstabe a und b genannten Ausschüssen führt der 
erste Bürgermeister. ²Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom 
Gemeinderat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3)¹Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die Geschäftsordnung dies vorsieht 
und der Gemeinderat selbst zur Entscheidung zuständig ist. ²Im übrigen beschließen sie 
anstelle des Gemeinderats (beschließende Ausschüsse). 
(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäftsord-
nung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist. 

§ 3

Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder;

Entschädigung

(1) ¹Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die Mit-
wirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse. ²Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Über-
wachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden. 
(2) ¹Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Entschä-
digung ein Sitzungsgeld von je 30,00 ¬ für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des 
Gemeinderats oder eines Ausschusses. ²Für die Teilnahme an maximal 15 Fraktionssit-
zungen im Jahr, beträgt das Sitzungsgeld ebenfalls 30,00 ¬. Für weitere Fraktionssitzun-
gen wird keine Entschädigung gezahlt.
(3) Zur pauschalen Entschädigung des weiteren Aufwands im Zusammenhang mit ihrer 
Tätigkeit außerhalb der Sitzung, erhalten die Fraktionsvorsitzenden 50,00 ¬ pro Halbjahr.
(4) ¹Gemeinderatsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben 
außerdem Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an Sit-
zungen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. ²Selbstständig Tätige erhalten 
eine Pauschalentschädigung von 20,00 ¬ je volle Stunde für den Verdienstausfall, der 
durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden ist. ³Sonstige Gemeinde-
ratsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der 
in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme 
einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 
20,00 ¬ je volle Stunde.  Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag 
gewährt.
(5) ¹Nachgewiesene Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt ehrenamtli-
cher Gemeinderatsmitglieder lebenden
a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben, werden bis zu einem 
Höchstbetrag von 15,00 ¬,
b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, werden bis zu einem Höchst-
betrag von 15,00 ¬,
c) Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad nach 
§ 15 Abs. 1 Satz 1 SGB XI, werden bis zu einem Höchstbetrag von 15,00 ¬

>Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  Gemeindeverfassungsrechts< vom 13.05.2026
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Stellvertreter      1. Bürgermeister Wunder Michael, Nordhalben

CSU- Fraktion:                                                       Vertreter in der Reihenfolge

Franz Helmut                                                        1. Lang Bernd

Marquardt Alexander                                           2. Gölkel Klaus

SPD- Fraktion:

Kübrich Andreas                                                   1. Hübner Stefan

BfB- Fraktion:

Menger Mathias                                                    1. Thüroff Konstantin

D. Fraktionsvorsitzende
für die CSU: Lang Bernd (Vertretung Franz Helmut)

für die SPD: Hübner Stefan (Vertretung Hohenberger Gerd)

für die BfB: Menger Mathias (Vertretung Thüroff Konstantin)

 

BfB- Fraktion:                                                        Vertreter in der Reihenfolge: 

Röstel Regina                                                        1. Thüroff Konstantin

Rechnungsprüfungsausschuss

Vorsitzende ist Lang Eva, stellvertretender Vorsitzender Thüroff Konstantin

CSU- Fraktion:                                                       Vertreter in der Reihenfolge

Lang Eva                                                               1. Gölkel Klaus

Herpich Wolfgang                                                 2. Marquardt Alexander

SPD- Fraktion:

Horn, Silke                                                            1. Kübrich Andreas

BfB- Fraktion:

Thüroff Konstantin                                               1. Röstel Regina

Verbandsausschuss Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal
Vorsitzender       1. Bürgermeister Münch Stefan, Geroldsgrün

>Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  Gemeindeverfassungsrechts< vom 13.05.2026

In der Gemeinderatssitzung am 12.05.2026 wurde die Geschäftsordnung des Gemeinde-

rates Geroldsgrün beschlossen. Sie liegt

vom 26. Mai bis einschließlich 16. Juni 2026
im Rathaus, Zimmer Nr. O 03

während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf. Weiterhin kann die-

se auch auf der Homepage der Gemeinde Geroldsgrün (www.geroldsgruen.de) eingese-

hen werden. 

Geroldsgrün, den 18.05.2026

Gemeinde Geroldsgrün

Münch

1. Bürgermeister

Bekanntmachung: 
Geschäftsordnung des Gemeinderates Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün 
gratuliert  den Langenbacher 
Jubelkonfirmanden
 und wünscht Ihnen 
einen schönen 
unvergesslichen Tag! 

Das Rathaus ist am Freitag, den 05.06.2026
ganztägig 

g e s c h l o s s e n
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme 

und Beachtung.

Spruch der Woche

Auf den Wegen der Freundschaft soll man 
kein Gras wachsen lassen.

Marie-Terese Goffrin

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

22.3 24.05.  Bergfreunde Hirschberglein Bergfest Am Hirschhügel

23.05.  MSC GeroldsgrünWeinfahrt   Tagesausflug

31.05.
10.00-12.00

14.00-18.00
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

04.06. 18.00-21.00 Scheuna Schlappentag Bürgerscheune Geroldsgrün

08.06. 18.00-21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

sich einen Herzenswunsch zu 
erfüllen. Einen Flyer zum Her-
zenswunschmobil gibt es beim 
Büro der Nachbarschaftshilfe. 
Weitere Informationen gibt es 
auch auf der Webseite 
www.kvhof.brk.de/herzens-
wunschmobil. Die Seniorenbe-
auftragte Regina Röstel über-
reichte eine Spende der Besu-
cher des Nachbarschaftscafé9s 
zur Unterstützung des Projekts.
Herzliche Einladung ergeht 
zum
Nachbarschaftscafé am 3. Juni
ab 15.00 Uhr in der >Scheune im 
Grünen<.
Manfred Knöfel, Mitglied des 
heimatkundlichen Arbeitskrei-
ses, berichtete im Juni 2025 
über die Geschichte der Lan-
genbacher Volksmusik, die 
durch zahlreiche Rundfunkauf-
tritte überregional bekannt 
wurde. Seinen Bericht wird er 
durch weitere interessante 
Begebenheiten zur Langenba-
cher Volksmusik ergänzen. Für 
die passende musikalische 
Umrahmung sorgen wieder 
Hans Herpich und Richard 
Spörl, Mitglieder der sehr 
erfolgreichen Musikgruppen 
>Die drei lustigen Langenba-
cher< und >Die Langenbacher 
Volksmusikanten<.

la-chen<, das sie im letzten Jahr 
mit Beteiligung des Nachbar-
schaftscafé9s durchführte. Nun 
konnte sie stolz berichten, dass 
die daraus resultierende Semi-
nararbeit für ihr Abitur an der 
Beruflichen Oberschule Hof mit 
14 Punkten (Note >sehr gut<) 
bewertet wurde. Ein weiteres 
Projekt stellten Birgit Schiewer, 
Angelika Müller und Erika 
Vogel aus dem Ortsteil Stein-
bach mit dem Besuchsdienst 
>Zeitschenker< vor, der Senio-
ren Gesellschaft und Unterstüt-
zung anbietet. Andreas Kübrich 
informierte über Notfall- und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen, die 
beispielsweise im Zusammen-
hang mit einem Schlaganfall 
oder einem Herzinfarkt wichtig 
sind. 
Als erfahrener Mitarbeiter beim 
Roten Kreuz konnte er das 
theoretische Wissen an vielen 
praktischen Beispielen erläu-
tern. Mit seiner lockeren Vor-
tragsweise verstand er es, trotz 
des ernsten Themas das Publi-
kum bei guter Laune zu halten. 
Andreas Walter und Jutta Ring 
stellten das >Herzenswunsch 
Hospizmobil< des BRK-Kreis-
verbandes Hof vor, das Men-
schen in ihrer letzten Lebens-
phase die Möglichkeit bietet, 

Das Nachbarschaftscafé starte-
te am 4. Februar im Gasthof 
zum Goldenen Hirschen mit 
Pfarrer Dr. Daniel Graf ins neue 
Jahr. Mit zum Jahresbeginn pas-
senden, besinnlichen Worten, 
die er gekonnt durch >kleinere 
Zaubereien< bereicherte, trug 
er, wie schon im letzten Jahr, zu 
einem gelungenen Auftakt des 
Nachbarschaftscafé9s bei.
Am 4. März war Ulrike Oel-
schlegel, Museumspädagogin 
am Textilmuseum Helmb-
rechts, Gast des Nachbar-
schaftscafé9s. Ihr Bericht über 
das Museum und seine Ausstel-
lungen erweckte bei den Teil-
nehmern großes Interesse an 
einem Museumsbesuch. Die 
anschließende Einladung zum 
>Kreativsein< beim Basteln von 
Frühlingsblühern aus Papier 
zeigte, wie man mit einfachen 
Mitteln schöne Blumendekora-
tionen gestalten kann.
Das Nachbarschaftscafé am 1. 
April fand in der Vereinshütte 
der Bergfreunde Hirschberglein 
statt. Peter Köstner, Heimatfor-
scher und Mitglied des heimat-
kundlichen Arbeitskreises, 
zeigte zum Thema >Gerolds-
grün und Umgebung im Spiegel 
alter Postkarten< Bilder aus sei-
ner Postkartensammlung. Die 
historischen Bilder begeister-
ten die Teilnehmer und sorgten 
für lebhafte Diskussionen über 
die gezeigten Örtlichkeiten und 
damit verbundene Erinnerun-
gen.
Die >Scheune im Grünen< mit 
dem >Scheuna-Team< war am 6. 
Mai Gastgeber des Nachbar-
schaftscafé9s. Luisa Stöcker 
informierte über ihr Projekt 
>Generationen verbinden: Von-
einander lernen, miteinander 

Vielfältiges Programm im 
Nachbarschaftscafé

Weingüter Frankens  am 23.05.2026
Liebe Reiseteilnehmerinnen/-nehmer,

der MSC Geroldsgrün freut sich auf die bevorstehende 

Ausflugsfahrt am kommenden Samstag. 

Folgende Zustiegsmöglichkeiten sind vorgesehen: 

3 Neumühle Bushaltestelle

3 Geroldsgrün Post

3 Geroldsgrün Pizza

3 Geroldsreuth Bushaltestelle

3 Göhren

3 Straßdorf - Geroldsgrüner-Str. Bushaltstelle

3 Schwarzenbach a.Wald - Postplatz 

Abfahrtszeit: 07:00 Uhr 

Rückfragen unter: 0171 281 59 59

Tagesfahrt des MSC Geroldsgrün 

Grüne Konfirmation in der Langenbacher Lukas-Kirche feierten vier 

junge Christen, die gemeinsam mit Pfarrer Dirk Grießbach, Bürger-

meister Stefan Münch, den Stellvertretern Tim Ströhlein und Regina 

Röstel sowie Gemeinderäten und Kirchenvorständen ins festlich 

geschmückte Gotteshaus einzogen. Die musikalische Ausgestaltung 

des Festgottesdienstes hatten die >Klangmadla<, der Posaunenchor 

und Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz an der Orgel inne. 

Das Bild zeigt (von links) Nele Spörl, Maximilian Einsiedel, Jayden 

Stark und Valentin Rößiger mit Pfarrer Dirk Grießbach. 

Grüne Konfirmation in Langenbach

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Konfirmation in der Jakobuskirche Geroldsgrün

am Sonntag Trinitatis, 31. Mai 2026 um 10 Uhr

Bastian Franz, Marktstraße 34, Geroldsgrün

Elias Hoffmeister, Frankenwaldstr. 36, Geroldsgrün

Johann Irzik, Schützenweg 15, Geroldsgrün

Jonael Keck, Gartenstraße 16, Geroldsgrün

Richard Schlegel, Schneidbergweg 14, Geroldsgrün

Der Beichtgottesdienst findet für die Konfirmanden und deren Angehörige 

am Samstag,  den 30. Mai um 15 Uhr in der Geroldsgrüner Kirche statt. 

Die Spruchauslegung ist am Sonntag, den 31. Mai um 17 Uhr.

Konfirmation 2026
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Das Oldtimer-Traktortreffen in Bildern

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,
 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 
uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     NEU!!!

Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr NEU!!!

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 

    BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 

 BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

                                Von uns gegangen ist:

04.05. Werner Babl (Eisenbühl)

Sterbefall

Ferienpässe können wieder vorbestellt werden. Der Ferienpass ist gültig während der 

bayrischen Sommerferien und für Kinder von 6 3 16 Jahren, welche im Landkreis Hof 

wohnen oder während der Ferienzeit hier zu Besuch sind. 

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem Land-

kreis, der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen besteht die Möglichkeit, ver-

schiedene Angebote an einem Ausflugsziel zu kombinieren. So wird eine Familienfahrt 

zu einem tollen Ferienerlebnis. Dabei dient der Ferienpass auch als Orientierungshilfe 

zur Planung von Freizeitaktivitäten mit der Familie. Von zehn freien Eintritten in allen 

öffentlichen Badeanstalten in Stadt und Landkreis Hof, Besuche von Burgen und 

Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis hin zu Ferienaktionen für Kinder wer-

den hier vielzählige Möglichkeiten eröffnet. Eine detaillierte Auflistung aller Angebote 

findet man unter www.landkreis-hof.de/leben/jugend/ferienangebot.

Der Ferienpass wird in den Gemeinden zu einem Preis von 5 ¬ abgegeben.

Gemeinde Berg

Bürgeramt

Ferienpass 2026 können reserviert werden

Auch in diesem Jahr organisiert die Gemeinde Berg wieder das erfolgreiche Sommerfe-

rienprogramm, das sich von Jahr zu Jahr größerer Beliebtheit erfreut. Melden Sie sich 

gerne bei der Gemeindeverwaltung, wenn Sie mit einer eigenen Veranstaltung dazu 

beitragen möchten, ein spannendes und abwechslungsreiches Angebot für unsere Kin-

der zu gestalten. Weitere Informationen und die benötigen Anmeldeinformationen fin-

den Sie auf unserer Internetseite unter: www.berg-ofr.de

Sommerferienprogramm 2026
 im Berger Winkel

26.05. 9.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

26.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

30.05. -

31.05.
FFW Berg Hallenfest FFW-Gerätehaus Berg

01.06.  FFW Tiefengrün Schlappentag  

01.06. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Schlappentag FFW- Gerätehaus Gottsmannsgrün

02.06. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe >Kreativ mit Nadel und Faden< Treffen DGH Bug

02.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.06. -
07.06.  FFW Bruck Kärwa  

09.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.06. - 

19.07.
 FC Saaletal Berg e.V. WM - Live-Übertragung im FestzeltTiefengrün

13.06. - 
14.06.  FFW Eisenbühl

Sonnwendfeier + 150 Jahre Feuerwehr 
Eisenbühl

Spielplatz und Garten >Alda 

Schnaad<

16.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

19.06. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spielabend Mehrzweckgebäude Berg

20.-21-06.  FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW- Gerätehaus Rudolphstein

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Müller lobte das gute Miteinan-
der im Gremium und die Bereit-
schaft unter Demokraten immer 
gute Kompromisse und damit 
Lösungen zu finden. Er dankte 
Rubner für ihre geleistete Arbeit 
als Bürgermeisterin: >Du hast in 
den neun Jahren Deiner Amts-
zeit die Gemeinde in vielen 
Bereichen wirklich vorange-
bracht und Mut auch zu schwie-
rigen Entscheidungen bewiesen. 
Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen.< CSU-Fraktions-
vorsitzender Moritz von Wal-
denfels schloss sich den Worten 
seines SPD-Kollegen an und ver-
sprach auch für die Zukunft eine 
gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. Im Anschluss an die 
Dankesworte erhielten die 
scheidenden Räte und Patricia 
Rubner Erinnerungsgeschenke, 
bevor man den Abend gemein-
sam ausklingen ließ. 

Mitglieder Thomas Haas, Hans-
Jürgen Kießling, Stefanie Rott, 
Wieland Spörl, Armin Vogel und 
Hans Zeeh immer als konstruk-
tiv und zielführend empfunden. 
Auch Hans-Jürgen Kießling 
betonte das Vertrauensverhält-
nis und offene Miteinander zwi-
schen den Bürgermeistern wäh-
rend der zurückliegenden Amts-
zeit. >Uns alle eint, dass wir 
immer das Wohl unserer Hei-
matgemeinde als Maßstab hat-
ten. Selbstständige Unterneh-
mer und Handwerksmeister, 
Landwirte mit eigenem Betrieb 
oder auch Vereinsvorsitzende 
haben im Gemeinderat ehren-
amtlich viele schwierige und 
weitreichende Entscheidungen 
getroffen und mussten dafür oft 
genug auch Kritik einstecken. 
Das ist nicht selbstverständlich<, 
betonte Patricia Rubner. SPD-
Fraktionsvorsitzender Florian 

Gemeinsam haben die Fraktio-
nen von CSU und SPD Anfang 
Mai ihre scheidenden Mitglieder 
des Gemeinderates und die ehe-
malige Bürgermeisterin Patricia 
Rubner verabschiedet. Die Fei-
erstunde fand im Gasthaus Zur 
Traube bei einem gemeinsamen 
Essen und in geselliger Runde 
statt. Patricia Rubner bedankte 
sich für alle Unterstützung, die 
ihr seit 2002, als sie in den 
Gemeinderat gewählt wurde, 
von vielen Seiten zuteilgewor-
den ist. >Nicht nur auf die Frak-
tion von CSU und Parteifreien 
Wählern, sondern auch auf viele 
weitere treue Mitstreiter konnte 
ich mich immer verlassen und 
mir hilfreiche und ehrlich 
gemeinte Ratschläge einholen< 
blickte Rubner dankbar auf die 
vergangenen Jahre zurück. Die 
Zusammenarbeit im Gemeinde-
rat haben auch die scheidenden 

Bürgermeisterin Patricia Rubner und Gemeinderäte 
feierlich verabschiedet

Das Bild zeigt Patricia Rubner (2002-2017 im Gemeinderat, 2017-2026 Erste 

Bürgermeisterin), Thomas Haas (2020-2026 im Gemeinderat), Armin Vogel 

(2008-2026), Hans Zeeh (1990-2026), Hans-Jürgen Kießling (1984-2026), 

Wieland Spörl (1990-2026) und Stefanie Rott (2022-2026)

Gut besucht war die Muttertagsfeier der VdK Ortsgruppe Berg. Bei 

frühlingshaft gedeckten Tischen, Kaffee und Torte, Anekdoten und 

Geschichten verbrachten Mütter und Väter einen unterhaltsamen 

Nachmittag. 

Gute Laune bei der Muttertagsfeier

Familienwanderung der
  Jakobus-Kita Berg

Am Mittwoch, 6. Mai,  hatte die Jakobuskita Berg am Nachmittag zu einer Familienwanderung nach Rudol-

phstein eingeladen. Startpunkt war der Wanderparkplatz in Rudolphstein. Viele Familien sind der Einla-

dung gefolgt . Manuela Kleisinger ( kom. Kita- Leitung ) begrüßte alle ganz herzlich und las ein paar kurze 

Gedanken zum Muttertag / Vatertag vor, bei denen es nicht um materielle Geschenke, sondern um >Quality 

Time<  3  Familienzeit 3   geht;  deshalb auch eine Einladung zur Familienwanderung. Entlang der Saale führte 

der Wanderweg vorbei am Wildgehege. Hier konnten auch die Tiere mit hartem Brot und Kastanien gefüt-

tert werden . Ein gemeinsames Picknick rundete die Familienwanderung ab und eine tolle erlebnisreiche 

Familienzeit ging gemütlich zu Ende. 

Der am Freitag, 5. Juni, geplante Backtag muss aufgrund von 

Krankheit leider entfallen. 

Backtag entfällt
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Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas 3 Bushaltestelle
                                             Reitzenstein 3 Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

HomepageBürgerserviceportal
Standort Lichtenberg: Poststraße 3 hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 10.06.2026, 
                                          10:00 3 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 09.06.2026, 
                                         14:00 Uhr 3 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 27.05.2026      Leerung der    Bio- & Papiertonne

Dienstag, 02.06.2026             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne  
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 22.05.2026   Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne 

Samstag, 30.05.2026 Leerung der Bio- & Papiertonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung 3 Fachärzte für 
Allgemeinmedizin 3  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

In der NaturKITA Krümelburg sind ab September 2026 noch Kindergartenplätze frei. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne unter:

telefonisch: 09288 / 15 14

per E-Mail: kita.lichtenberg@elkb.de

Eine Besichtigung ist jederzeit nach telefonischer Absprache möglich. Das Team der 

Kita freut sich auf Sie!

Evang. KiTa-Verband Hochfranken K.d.ö.R

Evang. NaturKITA Krümelburg

Schulstr. 12, 95192 Lichtenberg

Freie Kindergartenplätze
 in der Naturkita Krümelburg

Ohne EUCH geht NICHTS!

Aufruf an alle Jugendlichen in Lichtenberg

Auch in diesem Jahr brauchen wir Euch!!!

Wer hat Lust, beim Wiesenfest Kegel aufzustellen und/

oder ein Schild im Festzug zu tragen und dabei das 

Taschengeld aufzubessern?

Meldet Euch bitte im Rathaus Zimmer 01 oder ruft an, 

Telefon-Nr.: 09288 9737-13.

Wir freuen uns auf Euch!

Lichtenberg, 22.05.2026

Kristan v. Waldenfels

Erster Bürgermeister

 Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg 
vom 25. 3 27. Juli 2026 

Der FWV Lichtenberg lädt ein zur Abendwanderung nach Schleeknock 

am 5. Juni um 16.30 Uhr ab Henri-Marteau-Platz. Aufenthalt am 

Lagerfeuer mit Getränken und Gegrilltem. Um 20.30 Uhr Rückmarsch. 

Am 13. und 14. Juni feiert der Frankenwaldverein sein 150-jähriges Gründungsjubilä-

um in Nordhalben. Weitere Informationen gibt es unter www.frankenwaldverein.de.

Die Ortsgruppe Lichtenberg wird an beiden Tagen dabei sein. 

Für beide Veranstaltungen bitte bis 31. Mai unter 015731157604 informieren und 

anmelden.

Abendwanderung und Jubiläum 
mit dem FWV Lichtenberg

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 164 

Hallo und Grüß Gott,  

die vergangene Stadtratssitzung stand 

ganz im Zeichen der letzten Kommunal-

wahl. Die neuen Mitglieder wurden begrüßt, 

die scheidenden Mitglieder feierlich verab-

schiedet. Hier nochmals herzlichen Dank im 

Namen von uns allen an Herbert Heinel, 

Jürgen Lindner, Thomas Seelbinder und 

Claudia Tissarek. Ihr habt über viele Jahre unserer Stadt große 

Dienste erwiesen!  

Und so sieht der neue Stadtrat aus: 

• Zweiter Bürgermeister: Matthias Quehl 

• Dritte Bürgermeisterin: Bettina Albig 

• Fraktionsvorsitzende 

Vorsitzender CSU-Fraktion: Simon Jahn 

Vorsitzender SPD/PBL-Fraktion: Danny Weinrich 

• Haushalts- und Finanzausschuss, Vorsitz: Bürgermeister 

Danny Weinrich, stv. Elke Beyer 

Reinhard Wehrmann, stv. Alexander Brandt 

Simon Jahn, stv. Bettina Albig 

• Grundstücks- und Bauausschuss, Vorsitz: Bürgermeister 

Elke Beyer, stv. Danny Weinrich 

Matthias Quehl, stv. Reinhard Wehrmann 

Bettina Albig, stv. Rudolf v. Waldenfels 

• Ausschuss für Kultur, Tourismus und Stadtmarketing 

Vorsitz: Bürgermeister 

Melanie Beyer, stv. David Fischer 

Nathalie Quehl, stv. Celine Einsiedel 

Rudolf v. Waldenfels, stv. Matthias Quehl 

• Rechnungsprüfungsausschuss 

Vorsitzender: David Fischer, stv. Melanie Beyer 

Alexander Brandt, stv. Reinhard Wehrmann 

Celine Einsiedel, stv. Nathalie Quehl 

• Referenten für die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg 

David Fischer und Simon Jahn 

• Beauftragte für Integration: Elke Beyer 

• Sozialbeauftragte für Jugend, Familie und Senioren: Bettina Albig 

• Bürgerbeauftragter für die Frankenwaldbrücke: 

Rudolf v. Waldenfels 

Soweit für heute! Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Rechnungsprüfungsaus-

schuss, nur noch drei statt bis-

her vier Mitglieder: SPD: 
David Fischer (Vorsitzender) 
und stellvertretend Melanie 
Beyer, CSU: Alexander Brandt 
(Reinhard Wehrmann) und Celi-
ne Einsiedel (Nathalie Quehl)
Referate: Freiwillige Feuer-
wehr Lichtenberg: gleichbe-
rechtigt David Fischer und 
Simon Jahn, Bürgerbeauftragter 
für die Frankenwaldbrücke: 
Rudolf von Waldenfels, Beauf-

tragte für Integration: Elke 
Beyer und Sozialbeauftragte 

für Jugend, Familie und 

Senioren; Bettina Albig. 
Delegierte für die Gemein-
schaftsversammlung Lichten-
berg und Issigau. >Der Bürger-
meister ist geborenes Mitglied 
und jede Gemeinde delegiert 
zwei weitere Mitglieder<, erläu-
terte Bürgermeister von Wal-
denfels. In Abstimmung mit der 
Gemeinde Issigau bleibt der 
Issigauer Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt Vorsitzender, 
Kristan von Waldenfels sein 
Stellvertreter. Weitere Mitglie-
der sind von der SPD Elke Beyer 
(Danny Weinrich) und CSU Mat-
thias Quehl (Simon Jahn). Betti-
na Albig (CSU) wird in den 
Jugendhilfeausschuss des Land-
kreises entsendet. Die Verab-
schiedung der Geschäftsord-
nung beschloss das Gremium 
einstimmig, darunter einige 
Änderungen wie beispielsweise 
die Erhöhung des Sitzungsgel-
des von 25 auf 30 Euro wie auch 
die Bewirtschaftung der Haus-
haltsmittel durch den Bürger-
meister mit 6.000 Euro im Ein-
zelfall (bisher 4.000 Euro). 

Aus Lichtenberg

Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels vereidigte die neuen 
Stadträte: Melanie Beyer und 
David Fischer (beide SPD/PBL) 
sowie Celine Einsiedel und 
Nathalie Quehl (beide CSU). 
Gleich im Anschluss folgte der 
Tagesordnungspunkt >Geistli-
cher Segen<. Pfarrer Kornelius 
Holmer dankte den Stadträten 
für die Übernahme von Verant-
wortung und betonte, dass dies 
nicht selbstverständlich sei. 
>Verantwortung macht angreif-
bar.< Er nahm Bezug auf die Jah-
reslosung >Gott spricht: >Siehe, 
ich mache alles neu.< >Gott ist 
die letzte Instanz und hält die 
Hände über alles<, betont Pfar-
rer Holmer und wünschte ein 
Leiten in allen Entscheidungen 
und eine gelingende Arbeit. Die 
Wahlen zum zweiten und drit-
ten Bürgermeister verliefen 
unspektakulär. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels verkün-
dete die fraktionsübergreifen-
den Vorschläge. Um es kurz zu 
machen 3 die alten sind die neu-
en: zweiter Bürgermeister Mat-
thias Quehl und dritte Bürger-
meisterin Bettina Albig. 
Die Bildung und Besetzung der 
Ausschüsse erfolgte nach dem 
Hare-Niemeier-Verfahren, je 
ein Mitglied für die SPD/PBL 
und zwei für die CSU. 
Haushalts- und Finanzaus-

schuss: 
SPD: Danny Weinrich (Elke 
Beyer), CSU: Reinhard Wehr-
mann (Alexander Brandt) und 
Simon Jahn (Bettina Albig);
Grundstücks- und Bauaus-
schuss: SPD: Elke Beyer (Danny 
Weinrich), CSU: Matthias Quehl 
(Reinhard Wehrmann) und Bet-

Lichtenberger Stadtrat startet in neue Legislaturperiode

(Celine Einsiedel) und Rudolf 
von Waldenfels (Matthias 
Quehl)

mus und Stadtmarketing: 
SPD: Melanie Beyer (David 
Fischer), CSU: Nathalie Quehl 

tina Albig (Rudolf von Walden-
fels)
Ausschuss für Kultur, Touris-

Die neuen Stadtratsmitglieder. Im Bild (von links) Zweiter Bürgermeister Matthias Quehl, Nathalie Quehl, David 

Fischer, Melanie Beyer, Celine Einsiedel, Dritte Bürgermeisterin Bettina Albig und Erster Bürgermeister Kristan von 

Waldenfels.

Im Konzertsaal der internationalen Musikbegegnungsstätte Haus Marteau fand die konstituierende Sitzung des 

Lichtenberger Stadtrates statt. >Ein würdiger Rahmen<, stellte der Bürgermeister fest und dankte dem Bezirk 

Oberfranken für die Möglichkeit. Von Waldenfels blickte auf das Wirken und Schaffen der scheidenden Räte mit 

Dank, Respekt und Anerkennung zurück, überreichte gemeinsam mit den Bürgermeisterstellvertretern Matthias 

Quehl und Bettina Albig als personalisierte Erinnerung je eine Schiefertafel mit Porträt, Bild des Rathauses und 

den Daten der Stadtratstätigkeit, Blumen und Nadel. Herbert Heinel wirkte sage und schreibe 42 Jahre für die 

Stadt Lichtenberg z, davon zwölf Jahre als Bürgermeister (1984 bis 1996). Thomas Seelbinder und Jürgen Lindner 

gehörten dem Stadtrat je 24 Jahre und Claudia Tissarek zwölf Jahre an. Im Bild (von links) Zweiter Bürgermeister 

Matthias Quehl, Herbert Heinel, Thomas Seelbinder, Jürgen Lindner, Claudia Tissarek, Dritte Bürgermeisterin 

Bettina Albig und Erster Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

Gemeinsam gewerkelt für Lichtenberg
Obst- und Gartenbauverein 
spendierte einen Kugelahorn 
für das Grundstück und ein 
zweiter wurde auf dem Burgberg 
gepflanzt, gestiftet von der 
Stadt Lichtenberg als Ersatz-
pflanzung. >Der Vorgänger-
baum war leider eingegangen<, 
erzählt die JU-Vorsitzende 
Nathalie Quehl und dankt allen 
Mitstreitern der dreistündigen 
Aktion. Sie hatten zusammen 
für die Stadt Lichtenberg gewer-
kelt. Den Abschluss bildete eine 
gemeinsame Brotzeit als Dan-
keschön. 

Quehl, der sich gemeinsam mit 
ersten Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels und dritter Bür-
germeisterin Bettina Albig am 
Frühjahrsputz beteiligte. Auf 
dem Grundstück fanden Mäh-
arbeiten statt, die überwachse-
ne gepflasterte Fläche wurde 
wieder sichtbar gemacht, die 
Straßenränder vom Unkraut 
befreit, die Bank abgeschliffen, 
gesäubert und gestrichen. >Als 
Rentnerruh ist diese bekannt.< 
Ein zweites Streichen muss 
noch stattfinden, dann erfolgt 
die Wiederaufstellung. Der 

Die Junge Union (JU) Lichten-
berg hatte zur Aktion >Lichten-
berg räumt auf< eingeladen, ein 
gemeinsamer Frühjahrsputz. 
Dem halbrunden Grundstück an 
Sieleins- und Rubgartenweg 
gaben die Akteure ein neues 
Aussehen, säuberten und 
erneuerten. Auch den alten 
Brunnen befreiten sie von Laub 
und Unrat, bekannt ist dieser 
auch als Wasserkasten. >Der 
Brunnen diente früher der 
Unterbringung von Fischen 
nach dem Teichziehen<, erzählt 
zweiter Bürgermeister Matthias 
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trainieren und die Zusammen-
arbeit weiter zu stärken. Als 
>stille Beobachter< agierten 
Kreisbrandmeister Michael Horn 
und der Lichtenberger Komman-
dant Torsten Klasen, als Einsatz-
leiter Karl Wehrmann. Im 
Anschluss war Nachbespre-
chung am Feuerwehrgerätehaus 
in der Poststraße und zugleich 
Festbeginn mit Hüpfburg für die 
Kleinen, geselliges Beisammen-
sein mit kulinarischen Schman-
kerln für die Großen. Abends 
spielte das Duo >PuF< (Paul und 
Felix) und sorgte für beste Fest-
stimmung und Feierlaune. 

Aus Lichtenberg

Fokus. Die Brandschützer der 
Wehren Bobengrün, Carlsgrün, 
Thierbach und Obersteben leg-
ten vom Tränkteich zum Brand-
objekt eine Förderleitung, die 
weitere Löschwasserentnahme 
erfolgte von Hydranten im 
nahen Umfeld. Neben den 
bereits genannten Wehren nah-
men auch die Partnerwehr aus 
dem thüringischen Blanken-
stein, Marxgrün, Issigau und Bad 
Steben mit der Drehleiter 
gemeinsam mit Lichtenberg an 
der Übung teil. Ziel war es ver-
schiedene Einsatzabläufe unter 
realistischen Bedingungen zu 

Traditionell eröffnete die Frei-
willige Feuerwehr Lichtenberg 
ihr >Lindenfest< mit einer 
Schauübung 3 und diese zog vie-
le Zaungäste an, die gebannt das 
professionelle Arbeiten der 
Brandschützer beobachteten. Im 
Sieleinsweg in der Halle der Fir-
ma Brühl & Sippold, Abteilung 
Schreinerei war ein Brand ange-
nommen, fünf Personen galten 
als vermisst. Menschenrettung 
und Brandbekämpfung einher-
gehend mit Wasserversorgung 
und die Koordination der einzel-
nen Wehren und Atemschutzge-
räteträgertrupps standen im 

Brandschützer zeigen ihr Können beim Lindenfest

Fünf Vermisste bei Schauübung angenommen

22.05. 14.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

22.05. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

22.-25.05.  Burgfreunde Lichtenberg Crana Historica in Kronach  

23./24./

25.05.

11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

24.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Flöte 

(Prof. Andrea Lieberknecht)

Online-Kartenreservierung https://haus-

marteau.de 

26.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

27.05. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

29.05. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

30./31.

05.

11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

30.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola

 (Prof. Hariolf Schlichtig)

Online-Kartenreservierung https://haus-

marteau.de 

01.06. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

02.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.06. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Fahrradwanderung Treffpunkt: Henri Marteau Platz

04.06.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

Jeden Mi.
19 3 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia 3 Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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ein zählt 235 Mitglieder bei elf 
Austritten und 14 Eintritten 
sowie drei Verstorbenen<, 
informierte Böhm. >In der Spar-
te Fußball sind 192 Mitglieder 
aufgelistet, in der Sparte Tisch-
tennis 43 und zudem haben wir 
19 Ehrenmitglieder.< Bei der 
Satzungsänderung beschlossen 
die Mitglieder die genaue Defi-
nierung >Ehrenmitglied<: bei 
erreichten 70. Lebensjahr und 
25 Jahren Mitgliedschaft. 
>Natürlich kann bei außerge-
wöhnlichen Leistungen auch 
eine vorherige Ernennung 
erfolgen<, betonte der Vorsit-
zende. Einen Blick in die positi-
ven Finanzen gab Kassiererin 
Ulla Parbus. >Wir bestätigen 
eine saubere und übersichtliche 
Buchführung, alle Belege sind 
vorhanden, es gibt keine Bean-
standungen<, teilte Rainer 
Horn mit, der gemeinsam mit 
Nico Zeeh die Kasse geprüft 
hatte. Einen Blick ins Tun der 
Sparten gaben der Trainer der 
ersten Fußballmannschaft, 
Ferit Bicak, Fußballjugendlei-

Aus Issigau

Ehrungen und der Dank für das 
vielfältige Engagement stan-
den im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung des VfL im 
eigenen Sportheim. >Beim VfL 
spürt man den Zusammenhalt 
und die Leidenschaft<, bilan-
zierte Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt und bezeichnete 
den Verein mit den Sparten 
Fußball und Tischtennis als 
>Vater und Mutter des Sports in 
Issigau<. Für Vorsitzenden 
Christopher Franek war die Jah-
reshauptversammlung Premie-
re nach der Wahl im Vorjahr. Er 
dankte für das entgegenge-
brachte Vertrauen. >Das ist für 
mich nicht selbstverständlich 
und ich weiß es zu schätzen.< 
Einen Dank richtete er an die 
Helfer, in der Küche, hinter der 
Theke, im Service, in der Brat-
wurstbude und rund um den 
Platz. >Ohne euch, wäre vieles 
nicht möglich.< Ein besonderer 
Dank galt dem Ehrenvorsitzen-
den Karlheinz >Kalle< Schmidt. 
>Du unterstützt, gibst den Frei-
raum Neues auszuprobieren 

Jahreshauptversammlung des VfL Issigau

Verein dankt langjährigen Mitgliedern für ihre Treue

ter Waldemar (Waldi) Brack für 
die Bambini, F- und E-Junioren 
und die Abteilungsleiterin 
Tischtennis, Rita Rauchfuß für 
die drei Mannschaften im Liga-
betrieb mit drei Neumitglie-
dern. Waldi Brack lobte die 
Eltern für die stetigen Fahr- und 
Hilfsdienste und dankte den 
Trainern und Betreuern wie 
auch dem Verein für die Unter-
stützung. Trainer Ferit Bicak 
sprach von einer super Aufnah-
me von der Mannschaft und 
dem Ziel wieder höherklassig 
spielen zu wollen.

 für 10 Jahre: Helmut Seitz, 

Lukas Mühle, Noah Rank und 

Christopher Franek und für 25 

Jahre: Konstantin Lagaris. Alle 

erhielten eine Urkunde und 

Nadel mit Dank überreicht. 

Ehrenvorsitzender Kalle ehrte 

Christopher Franek. >Du warst 

und bist die richtige Wahl als 

mein Nachfolger.< 

Ehrungen:

fung von Kleinfeldtoren, diese 
mit finanzieller Unterstützung 
der Eltern und der Tippgemein-
schaft. >Wir haben einen eige-
nen Online-Vereinsshop mit 
verschiedenster Kleidung, 
schaut gerne rein und bestellt<, 
motivierte der Vorsitzende und 
sprach von einheitlichem Auf-
treten und Stärkung des Wir-
Gefühls. Schriftführer Michael 
Böhm gab einen Blick in die 
Mitgliederbewegung. >Der Ver-

und noch besser, bevor wir es in 
den Sand setzen, bekommen 
wir einen Hinweis.< Franek 
sprach von einem ereignisrei-
chen Jahr, erinnerte an das wie-
derbelebte Gaudi-Turnier, den 
Soccer-Cup, die Kärwa, das 
Nicht-Aktiven-Turnier der 
Tischtennisabteilung, Winter-
grillen, die Weihnachtsfeier 
und auch an Investitionen mit 
dem Pflastern des Vorplatzes, 
Platzsanierung und Anschaf-

Im Bild (von links) Ehrenvorsitzender Karlheinz Schmidt, die Geehrten 

Christopher Franek und Helmut Seitz sowie Bürgermeister Dieter 

Gemeinhardt. 

Familienfest im Schrebergarten der Kita >Christophorus<

Großer Applaus für kleine Schauspieler
Im Schrebergarten der Kita 
>Christophorus< wurde ein gro-
ßes Familienfest gefeiert und 
mit der Aufführung der Kinder 
des selbst geschriebenen Mär-
chens >Artemisia< in den 
gemeinsamen Nachmittag 
gestartet. Kita-Leiterin Katrin 
Diebel erzählte, dass Friedrich 
Luft die Idee zu einer Auffüh-
rung hatte. Friedrich Luft enga-
giert sich mit Herzblut in der 
Kita, bringt sein Wissen rund 
um Kräuter und Heilpflanzen 
den Kindern nahe. Die von 
Friedrich Luft niedergeschrie-
benen Gedanken überarbeite-
ten von Kita-Team Marlin Genc 
und Tina Völkel für eine Auffüh-
rung. Eine Königsburg, dunkle 
Gestalten und ein riesiger Dra-
che vor den Burgmauern 3 die 
Rettung die Feen und Nymphen 
nicht weit entfernt an einem 
Brunnen. Sie überreichten die 
Schutzpflanze Artemisia (Bei-
fuß) und so konnte auch dieses 
Märchen enden: Wenn sie nicht 
gestorben sind, dann leben sie 

noch heute. Während Alexandra 
Rührold das Märchen vorlas, 
schlüpften die kostümierten 
Kinder in ihre Rollen und spiel-
ten. Mit dem Lied endete die 
Aufführung. Übrigens bietet 
Beifuß Schutz vor bösen Geis-
tern, darauf aufbauend das Mär-
chen. Am Schluss überreichten 
die Kinder ihre selbst gebastel-
ten Geschenke für den Mutter- 
und Vatertag. 
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sichtlich und jederzeit abrufbar. 
Mit der neuen Technik wird die 
Arbeit erleichtert, sowie für 
mehr Struktur und Sicherheit 
gesorgt.
Für die Mannschaft der FFW 
Issigau bedeutet die Anschaf-
fung dieser Geräte ein wichtiger 
Schritt in Richtung Zukunft und 
zeigt die Möglichkeiten auf, wie 
man auch im Feuerwehrwesen 
das Zeitalter der Digitalisierung
sinnvoll nutzen kann. Dies 
immer mit dem Ziel, das best-
mögliche für die Wehr, die 
Übungen und Einsätze sowie 
natürlich für alle Kameradinnen 
und Kameraden heraus zu 
holen.
Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an den Feuerwehrverein 
Issigau für die Bereitstellung 
dieser Mittel. H.K.

Aus Issigau

Eiserne Konfirmanden: Annerose Stöcker, geborene Nickl, Waltraud Jahn, 

geborene Leidel und Bernd Wurzbacher.

Mit einem Festgottesdienst in 
der Issigauer Simon-Judas-Kir-
che feierten Frauen und Männer 
ihre Jubelkonfirmation: die Sil-
berne, Goldene, Diamantene, 
Eiserne und Gnaden-Konfirma-
tion. Sie erinnerten sich 
gemeinsam mit Pfarrer Korne-
lius Holmer, ihren Familien und 
den Gottesdienstbesuchern an 
ihr >grüne< Konfirmation vor 25, 
50, 60, 65 und vor 70 Jahren. Die 
Jubelkonfirmanden zogen 
gemeinsam von Gemeindehaus 
ins festlich geschmückte Got-
teshaus ein, voran der Kreuzträ-
ger Johann Frinzel und begleitet 
von Gemeinderäten und Kir-
chenvorstehern. 

Jubelkonfirmation in Issigau

Die silbernen Konfirmanden: Bianca Klammer, geborene Spörl, Selina 

Schmidt, geborene John, Marion Stöcker, Cecil von Reitzenstein und 

Sebastian Veit. 

Die goldenen Konfirmanden: Heidi Singer, geborene Munzert, Sibylle 

Simon, geborene Zausig, Bärbel Ney, Ute Mockert, Doris Lenk, geborene 

Beyer, Anja Haas, geborene Sell, Max Wurzbacher, Stefan Spörl, Bernhard 

Roth und Roland Haas. 

Diamantene Konfirmanden: Waltraud von Holt, geborene Heinrich, Erika 

Schultz, geborene Edelmann, Helga Hopf, geborene Schöpf, Astrid Saucer-

bruch, geborene von Reitzenstein, Thomas Geupel und Helmut Bayreuther.

Gnaden Konfirmanden: Renate 

Höllering, geborene Frank und Karin 

Stumpf, geborene Leupold.

schneller auszutauschen oder 
Einsätze besser vorzubereiten.
Natürlich darf die Ausbildung 
der Jugendlichen als auch der 
aktiven Wehr nicht zu kurz kom-
men und so wird der Laptop, 
sowie eines der Tablets gezielt 
dafür eingesetzt. Schulungen 
können moderner, anschauli-
cher und praxisnäher gestaltet 
werden. Gerade bei der Arbeit 
mit dem Nachwuchs sollte man 
sich dem Fortschritt nicht ver-
wehren. Auch für die Vereins-
arbeit ist die Unterstützung der 
digitalen Medien sehr hilfreich.
Die beiden anderen Tablets wer-
den fest in die Einsatzfahrzeuge 
installiert. Damit können unse-
ren Einsatzkräften wichtige 
Informationen direkt vor Ort 
zur Verfügung gestellt werden. 
Dies geschieht schnell, über-

Bei den Anforderungen an die 
Arbeit der Feuerwehr werden 
immer höhere Maßstäbe 
gesetzt.
Und so spielt mittlerweile die 
Digitalisierung eine große Rol-
le, die auch in der FFW Issigau 
Einzug gehalten hat. Im Geräte-
haus stehen seit geraumer Zeit 
zwei neue Einsatzfahrzeuge. Um 
aber hinsichtlich von digitalen 
Medien künftig gut aufgestellt 
und ausgestattet zu sein, hat der
Feuerwehrverein in eine neue 
technische Ausstattung inves-
tiert. Der aktiven Wehr stehen 
ab sofort ein Laptop, ein Laser-
drucker mit Faxfunktion, drei 
Tablets sowie ein Smartphone 
zur Verfügung. Diese Geräte sol-
len dabei helfen, Abläufe im 
Hintergrund noch einfacher zu
organisieren, Informationen 

Investition für die Zukunft
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
  So, 24.5. Pfingstsonntag, 8.45 Uhr:
 zentraler Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Pfingstsonntag, 24.05.9.45 Uhr: Festgottesdienst
Pfingstmontag, 25.05., 9.45 Uhr: Festgottesdienst 
zur Jubelkonfirmation

Adventgemeinde Langenbach 
 Sa., 23.05.: 9.30 Uhr 3 Bibelgespräch
10.30 Uhr 3 Predigt: Günther Czernotzki

Sa., 30.05.: 9.30 Uhr 3 Bibelgespräch 
10.30 Uhr - Predigt: Fritz Vogel

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
Fr., 22.05. 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal
So., 24.05., 9.30 Uhr: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mo., 25.05., 9.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl zur
Silbernen Konfirmation
Mi., 27.05. 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg 
Gemeindehaus/Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,22.5.19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,24.5.,9 Uhr: Pfingstgottesdienst
Mo.,25.5.,10 Uhr Pfingstgottesdienst auf der Pfingsttagung in 
Bobengrün
Voranzeige:
Sa.,30.5.,17 Uhr: Einführung von Pfarrer Dominik Rittweg auf 
die 0,5 Pfarrstelle der Pfarrei Schwarzenbach-Bernstein in 
der Christuskirche in Schwarzenbach mit anschließendem 
Empfang.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,24.05.,10.15 Uhr: Gottesdienst am Pfingstsonntag in der 
Bartholomäuskirche.
Mo.,25.05.10 Uhr: Schlussveranstaltung der Pfingsttagung in 
Bobengrün am Tagungsgelände.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,24 5.,10 Uhr: Pfingstgottesdienst 
Mo.,25.5.10.Uhr: Pfingstgottesdienst auf dem Pfingsttagungs-
gelände in Bobengrün,19.30 Uhr: Gospelchor im 
Gemeindehaus
Voranzeige:
Sa,,30.5., 9-15! Uhr Abholmöglichkeit der Gemeindebriefe für 
die Austräger im Gemeindehaus,
17 Uhr: Einführung von Pfarrer Dominik Rittweg auf die 0,5 
Pfarrstelle der Pfarrei Schwarzenbach-Bernstein in der 
Christuskirche mit anschließendem Empfang.

Katholische Pfarrei >St. Josef< Schwarzenstein
So., 24.5.,   7 Uhr: Hl. Messe - Wallfahreramt 

Filialkirche >St. Marien<, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 Fr. 22.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Das Runde muss uns 
Eckige, 18.30 Uhr Teeniekreis
- Samstag 23.05. - Montag 25.05.;  Pfingsttagung in Bobengrün
- Sonntag 24.05.:  kein Gottesdienst, wir sind auf der Pfingstta-
gung in Bobengrün

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag  23.05.  um 18 Uhr: 
Gottesdienst >Glory Night< 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 Fr 22.05., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 24.05., 9.30 Uhr Gottesdienst >Pfingsten - Was soll das?<

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Do., 21. 05., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 
2
So., 24. 05., 10 Uhr Pfingstgottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2, mit 
Ruthild Stainless

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 22.05., 18.30 Uhr : Wochenschlussandacht mit Abendmahl : und 
Pfarrer Hesse, Stadtkirche Naila
Sa., 23.05., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 24.05. Pfingstsonntag: kein Gottesdienst in Naila, herzliche 
Einladung zur Pfingsttagung nach Bobengrün!
Naturarena im Wald von Bobengrün
Mo., 25.05. Pfingstmontag, kein Gottesdienst in Naila, herzliche Einla-
dung zur Pfingsttagung nach Bobengrün!
Naturarena im Wald von Bobengrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 24.05. Pfingstsonntag, kein Gottesdienst : Wir laden zur Pfingstta-
gung nach Bobengrün ein
Mo., 25.05. Pfingstmontag, kein Gottesdienst : Wir laden zur Pfingstta-
gung nach Bobengrün ein
Di., 26.05., 15 Uhr : Die lustigen Ü-70-er : ein offener Frauentreff in 
Marxgrün in der HIDD9N in Marxgrün
Do., 28.05., 19.30 Uhr : Hauskreisabend in der HIDD9N in Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 --
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Pfingstsonntag, 24.5., 10.15  Uhr: Gottesdienst in der Simon und
 Judas Kirche
Pfingstmontag, 25.5. kein Gottesdienst 3 Einladung zur Pfingsttagung 
nach Bobengrün
Mi, 27.5.15  Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,24.05.,10 Uhr: Waldgottesdienst bei der Pfingsttagung in 
Bobengrün am Tagungsgelände.
Mo.,25.05.10 Uhr: Schlussveranstaltung der Pfingsttagung in 
Bobengrün am Tagungsgelände.

Kath. Pfarrgemeinde >Verklärung Christi<
Sa.23.05., 19.30 Uhr: Pontifikalamt in Marienweiher mit S.E. Erzbi-
schof Herwig Gössl, anschl. Lichterprozession 
So.24.05., 10 Uhr; Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hochamt 
Mo.25.05., 10.30 Uhr: Festamt 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Do., 21.05., 14 Uhr: Begegnungscafè 
Fr., 22.5., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis                
Sa., 23.05., 19 Uhr: Eröffnung Pfingsttagung Bobengrün,    
So., 24.05.: kein Gottesdienst in Naila
10 Uhr: Waldgottesdienst in Bobengrün
14.30 Uhr: Festversammlung Bobengrün, 19.30 Uhr: Jesus Night in 
Bobengrün                     
Mo., 25.05., 10 Uhr: Schlussversammlung in Bobengrün, 
18 Uhr: Gottesdienst in der LKG
Di., 26.05., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 28.05., 17  Uhr: Bibelgespräch         
Fr., 29.05., 18 Uhr,: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis,    
So., 31.05.: 18 Uhr: Tischgottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Do., 21. 05., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 2
So., 24. 05., 10 Uhr Pfingstgottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2, mit Rut-
hild Stainless

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 24.5. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: >Wer ist wie Jehova, unser Gott?<

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr.,  22.5., 19.30 Uhr: Komplet 3 Alte Wehrkirche St. Walburga
So., 24.05., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Start im Hauptgottesdienst
Pfingstmontag, 25.05.: Kein Gottesdienst in Bad Steben
Herzliche Einladung zur Pfingsttagung Bobengrün
Di., 19.05., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Di., 26.05., 14 Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade
Fr., 29.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
        
Katholische Pfarrei >Maria, Königin des Friedens<      
Fr., 22.5., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume
So., 24.5., 9 Uhr:  Hochamt
Do., 28.5., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 29.5., 16:15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 Pfingstsonntag und Pfingstmontag 
kein Gottesdienst in Bobengrün
Herzliche Einladung zur Pfingsttagung

   

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
23.05 3 24.05 3 25.05 Pfingsttagung in Bobengrün
-Kein Gottesdienst in Lichtenberg 3 
Do., 28.05 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau    
 So., 24.05. Pfingstsonntag: 
Pfingsttagung Bobengrün : Kein Hauptgottesdienst in Issigau
Tagungsgelände Bobengrün
Montag, 25.05. Pfingstmontag: 
Pfingsttagung Bobengrün : Kein Hauptgottesdienst in Issigau
Tagungsgelände Bobengrün

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre,
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Ein beeindruckendes Natur-
schauspiel fotografierte WIR-
Leser Thomas Kamprath am 
14. Mai in Langenbach: Über 
der St.-Lukas-Kirche spannte 
sich in den Abendstunden ein 
doppelter Regenbogen.

Doppelte Farbenpracht über der St.-Lukas-Kirche
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Deggendorf 3 Im Rahmen des 
Deggendorfer Frühlingsfests 
fand ein hochkarätiger Länder-
vergleichskampf zwischen dem 
Landeskader Bayern (BAKU e.V.) 
und der polnischen National-
mannschaft statt. Vor einer 
beeindruckenden Kulisse von 
rund 2.000 Zuschauern im Fest-
zelt trat Hannah Langheinrich 
aus der Gemeinde Berg für die 
bayerische Auswahl an.
Ihre Gegnerin, die zweifache 
polnische Vizemeisterin Izabe-
la ZCotowicz, erwies sich als die 
erwartet harte Prüfung. Über 
drei intensive Runden forderte 

Deckung und präzise Konter 3 
insbesondere starke Frontkicks 
zum Kopf und schnelle Faustse-
rien setzten die entscheidenden 
Akzente.
Analyse und Erfolg

"Taktische Leistung: Hannah 
nutzte ihre Schnelligkeit und 
Distanzkontrolle, um sich den 
Angriffen der marschierenden 
Polin immer wieder geschickt 
zu entziehen.
"Stimmung: Die elektrisierende 
Atmosphäre im Festzelt spornte 
Hannah zu einer ihrer stärksten 
Leistungen in den Bayerischen 
Farben an.

"Trainer-Fazit: Laut Interview-
Beiträgen von Landestrainer 
Kai Becker war dieser Erfolg ein 
wichtiger Meilenstein in der 
Vorbereitung auf kommende 
internationale Aufgaben.
Letztendlich werteten die 
Kampfrichter das Duell ein-
stimmig mit 3:0 zugunsten der 
Kickboxerin aus dem Berger 
Winkel. Dieser Sieg unter-
streicht Hannahs aktuelle Top-
form und festigt ihre Position 
als Leistungsträgerin im bayeri-
schen Kickboxsport und lässt 
auf weitere gute Ergebnisse hof-
fen. 

Hannah Langheinrich siegt vor Rekordkulisse

die physisch starke Polin Han-
nah alles ab und marschierte 
trotz vieler guter Treffer kons-

tant nach vorne. Langheinrich 
überzeugte jedoch durch takti-
sche Disziplin, eine saubere 

24.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Flöte 

(Prof. Andrea Lieberknecht)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

26.05. 14.30 Uhr PRöD Naila
Monatsversammlung  mit Referenten vom BRK >Erste 

Hilfe für Senioren<
Gasthaus Froschgrün

29.05. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Wirtshaussingen mit dem Regnitz Trio Sportheim Lerchenhügel

30./31.05.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

30.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola

 (Prof. Hariolf Schlichtig)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

31.05.
14.00 Uhr 3  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter
Froschgrüner Park

03.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
>Norwegen< 3 Bild- und Musikromanze von Nina & 

Thomas W. Mücke
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

04.06.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.06. 18.00-21.00 Scheuna Geroldsgrün Schlappentag Bürgerscheune Geroldsgrün

04.-07.06.  Markt Bad Steben Kurparkfest in Bad Steben  

07.06.
14.00 Uhr 3  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter
Froschgrüner Park

08.06. 18.00-21.00
Schützengesellschaft 1863 e.V. 
Geroldsgrün 

Bürgerschießen Schützenhaus

09.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Stressfrei und entspannt miteinander kommunizieren 

mit Gesundheitspädagogin Elke Sachs
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

13./14.06. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Flanieren der Biedermeider Gruppe Kurpark Bad Steben

20.06. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurgottesdienst mit Pfarrer Grießbach Pavillon im Kurpark

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Natürlich fit und schlank 3 Vortrag von Heilpraktiker 

Hannes Laubmann 
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert
Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach 
a.Wald; Leitung: Birgit Vogel 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kur-
park Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Ein-
gang zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 

Teilnahme kostenlos, Stockverleih: 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Herzlichen Dank!
Mit Freude und Dankbarkeit blicken wir auf unsere Konfi rmation zurück.

Es war ein besonderer Tag, den wir gemeinsam mit unseren Familien, Paten, 
Freunden und der Gemeinde feiern durften.

Für die vielen Glück- und Segenswünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten sagen wir, 
auch im Namen unserer Eltern, von Herzen

DANKE!
Ein besonderer Dank gilt Dekan Andreas Maar, Kim Gärtner und dem großartigen Team von Overfl ow sowie allen, 

die uns auf unserem Weg durch die einzigartige Präparanden- und Konfi rmandenzeit begleitet haben.

 Lena Betzold Pascal Eberhardt Leyna Högner
 Eva Hohenberger Celine Lang Kendrick Mitter
 Marc Stumpf Felix Stöcker Philipp Tippner
 Levi Völkel Amelie Wagenlechner Maximilian Wagner
    Rebecca Waitz


